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Laflage : 9500 . ioko w -' ~ . .Laflage : 9500 . Gegründet 1852 « « zeig » , :

Expedition : Langgasfe 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montag » .
Bezugs - PreiS

- MtchShrlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

M 271 . Samstag den 17 . November 1888 .

mot

in -n > imov

Nach-

3rgml

i.) :
in«
iS*

n >.

e. &
uthU
irren «
slhe !»

Kre ^
1 08»

8. »

Mt . |

'en n >o .



Seite 2 Wiesbadener Tagblatt . N - 271

Köferbnrschen .

Heute Samstag Abends 81
'
» Uhr findet

unsere zweite Besprechung im Locale des

Herrn Roth , „ Zur neuen Teutonia "
,

yrssQ3 ™ statt , wozu wir alle werthen College » hiermst ein -

laden . Die Küferburschen
“ '

r
’
r von der ersten Besprechung .

Gesellschaft „ Fidelio "
.

Morgen Sonntag den 18 . November ds . Js . , als

Nachfeier des 1 . Stiftungs - Festes :

Ausflug nach Schierstein
( Saal „ zum deutschen Kaiser “

) ,

wozu wir unsere Mitglieder nebst deren Angehörigen , sowie Freunde
und Gönner ganz ergebenst einladen . Der Vorstand .

NB . Abfahrt 2 Uhr 30 Min . mit der R h e i n b a h n

( Sonntagsbillet ) .

Echtes Culmbacher Bier
,

1. Actien - Brauerei fuhnhacli .

Ausschank im

Restaurant Sinserling , Kirchgasse 31 ,

Restaurant Quellenhof , Nerostrasse ,
Wiesbaden . 7917

SO

oo

fickt englisch

Pale Ale und Stout oo

rr von Bass & t
'
omp . . London . rr

OS empfiehlt in ganzen und halben Flaschen die SS

| | Bierhandlung von Franz Hunger , | |
SS 7452 Frankenstrasse 15 . o

*

SS Telephonnetz No . 104 . OS

OSOSOSSS SSSOOSSOSSSOSSSSSSSS » SSSSSSOSOSSO
osssssos ssss sssssosssssssssss ssssssssssso

-
^ ch erlaube mir hiermit die ergebenste Anzeige zu machen , daß

ich von heute ab die Conditorei Saalgasse 3

eröffnet habe . Ich unterhalte stets ein reichhaltiges Lager in

Marzipan - , Dessert - und Conditorei - Waareu nebst
täglich frischem Gebäck für Wein , Thee und Kaffee , sowie
alle Sorten Torten und Kuchen . Es wird stets mein Be¬

streben sein , meine werthe Kundschaft billigst und gut zu bedienen .

Mit aller Hochachtung ladet ergebenst ein

A . Westenberger .

Stadt <
'
oblenz ,

7 Mühlgasse 7 .
Heute Abend : Metzel suppe , Schweine -

Pfeffer , Bratwurst und Sauerkraut .
9182 Leopold Menges .

Heute Abend :

Metzelsuppe .

Morgens : L »uellfleisck und

Bratwurst mit Sauerkraut .

9184 L . Dieges , Hochstätte 23 .

IW * Stenotachygraphie .
- Wtz

Um vielen ausgesprochenen Wünschen nachzukommen
wird jetzt auch

fiW ein Cursus für Damen WW
geleitet von einer Lehrerin eröffnet und nimmt schrift
liehe Anmeldungen entgegen — Fräulein M . Diesler ,
Wellritzstrasse 22 , II . Um zahlreiche Betheiligung bitte ,
9166 Der Vorstand des Stenotacbygr . - Vereün , ?

Sohian & C -
’

Puppen - Manufactur & Spielwaaren - Magazii,
KM " 3 Webergasse 3 .

Alle Neuheiten
in

Puppen & Puppen - Artikel .

WM , WiW , Wiiiilei , Kiite, WOstzihe tu
sind eingetroffen und bieten wir in dieser Branche

die grösste Auswahl am hiesigen Platze .

Auf eine Parthie

Gel enkpuppen ,

schöne , grosse Waare , sehr preiswert !) , :

machen wir ganz besonders aufmerksam .

Ausserdem empfehlen wir uns zur

Anfertigung v . Puppen - Garderobe

Puppen - Ausstattungen etc .

Nur die reellsten , besten Waaren zu den

billigsten Preisen . 9185

Puppen - Reparaturen jeder Art sofort .

= Ml - Bofibons mit scherzhaftei Einlagen =

reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,
Cotillon - Orden .

Menu -
, Tisch -

, Tanz -
, Einladungs - Karten ,

Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,

Ragout - , Frucht - , Eis - , Creme - und Trüffel - Kapseln,

Braten - Oecoration
,

Wein - Etiquetten , Wein - und Speise - Karte

empfiehlt in grösster Auswahl

9153 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Geschästs - Uebernahme .

Die

„ Filiale der Rheinischen Weinstube
von

Herrn Jacob Lösch ,

Uerostraste 39 .

habe ich übernommen .
Um geneigten Zuspruch bitlend , zeichne

Hochachtungsvoll
9175 Fritz Kreide weis «
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( selbstgekeltert ) 9197

€ r . Huber

9178

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener

Pfeffer und Bratwurst . 9156

Metzgerei

Fritz Mondorf .7691

Fernsprechstelle No . 47 . 9169

empfiehlt E . Rudolph . Taunusstraste 51 . 8937

Frische Artischoken , Feigen , Datteln , Apfelstne » ,Trtrouen , g . Lpei,ekartoffeln bei A . Selkiughaue .

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Recon -
valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per1!i Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per */-' Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade

'
» Hofapotheke . 227

• loh . Creyer , Hoflieferant
3 Marktplatz 3 .

Lachtaubenweibchen oder auch Männchen oder
' tibchen zusammen wird zu kaufen gesucht . Offerten unter
* K . 14 an die Exped . d . Bl . erbeten .

estauraüon Feldhuber ,
45 Schwalbacherstrastc 45

Heute Abend : MF * Metzehuppe .

IfeMr Morg ens : Schweiuepfeffer , Quellffeisch ,
dEMH » Bratwurst uud Sauerkraut .

errichtet .
Ich empfehle prima Ochsen - , Schweine - , Kalb - und

Hammelfleisch , alle Sorten Wurst - und Ranchwaaren ,
Solberffeisch , abgekochteu Schinken re . zur geneigten
Abnahme unter Zusicherung reeller und aufmerksamer Bedienung

Ginger Weinstube ,
"
Ä :

Traubenmost — Federweissen

„ Zur Stadt Ems "
,

24 Gmserstraste 24 .

Heute Abend : Metzelsuppe ,

Morgens : Quellffeisch , Schweine

lestauration Merkel
,

8 Faulbrunnenstraste 8 .

Heute Abend : Metzelsuppe . Morgens Quell
ffeisch , Bratwurst und Sauerkraut .
9199 Achtungsvoll Merkel .

Zur Mainzer Bierhalle
«.vormals „ Zur alten Teutonia " ) ,

Mauergasse 4

5 : Schellfisch mit Bnttertnnke u . Kartoffeln ,
Hasenbraten , Rehragout re .

Achtungsvoll Carl Soult .

Zur Stadt Weißenburg,
Totzheimerstraste 30 .

Heute Abend : py * Metzelsuppe .

__________________
A . Krieger .

täglich frisch empfiehlt

beemulcheln

MIe dkl UkiuWm Södntot ,
39 Nerostraste 39 .

$ eute Abend : 9186

Has im Topf .

Restauration Georg
26 Saalgasse 26 . 9202

Heute Abend : Metzelsuppe . sDNKWMs
Morgens : Schweinepfeffer ,

____ Qnellffeisch und Bratwurst .

Habe am hiesigen Playe ,

14 Gahuhofstraße 14 ,
eine

trthschafts - Eröffnung
Adlerstraste 71 .

ge hierniit meinen Freunden und Bekannten , sowie einer

glichen Nachbarschaft ergebenst an , daß ich unterm Heutigen
: Wirthschast „ Zur Eintracht “

eröffnet habe . Gleich -

Mlg empfehle ich ein gutes Glas Lagerbier , reingehaltene
Keine u . s . w . Guter Mittägstisch von 50 Pfg . an ,
mrrures Frühstück von 25 Pfg . an . Bei prompter und
Mer Bedienung halte ich mich bestens empfohlen .

Achtungsvoll

Hotel zur
„
Stadt Wiesbaden

“

,

17 Rheinstraste 17 .

Heute Samstag :

Frisches

Hirschfleisch,

frischgeschossene

sowie alle Arten Wild und .

Geflügel empfiehlt billigst

' AZ - CrOs MnchM
8on 9 Uhr an : Schweinepfeffer , Quellffeifch , Brat

« rst mit Sauerkraut . Eigene Schlachterei .
Hochachtungsvoll Jean Gertenheyer .

MF * Brod von der Hammermühle , Flaschen - Bier
und alle Spezereiwaaren liefert frei in ' s Haus

_______________
A . Selkinghaus , Spiegelgafse 5 .

Süssrahmbutter Ä4 »

Ist W

I
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Mellinger & C -

9185

zeigen die Eröffnung eines zweiten Berkaufslokales

W * 38 Saalgasse 38
( vis - a - vis der neuen Trinkhalle )

Wir unterhalten in beiden Derkaufslokale » « ine reiche Auswahl solider , geschmackvoller

Herren - und Knaben - Oonfection
,

sowie Stoffe znr Anfertigung nach Maaß
vom billigsten bis zum feinsten Genre .

Indem wir unseren geehrten Abnehmern durch beste Verarbeitung solider Stoffe dienen
werden , bitten um geneigten Zuspruch

© » Üeilinger & C — *

Lcmen - Waaren :
Tisch - und Tafeltücher , Servietten , Tisch - und Theegedecke ,
Handtücher , Kfichen - Handtücher , Gläser - , Messer - , Teller¬

tücher etc . ,

Tischläufer , altdeutsche Decken etc .
in besten Qualitäten in grosser Auswahl ,

eine Parthie einzelner Tisch - und Ta feit Seher ,
Theedecken , Servietten , Jacquard und Damast

nur in besten Qualitäten zu ausserordentlich

billigen Preisen empfiehlt

W . Ballmann
,

HP * 9 kleine Burgstrasse 9 . 9180

Astrachan -
,

Ural - und Elb - Caviar
Delicatess - Häringe , Sardinen ,

feine Fleischwaaren und Käse
im Ausschnitt ,

Aprikosen -
, Erdbeeren -

, Himbeeren - , Kirschen - und

Mirabellen - Marmelade , Preisselbeeren in Zucker ,
sämmtliche Gemüse - Conserven ,

Hummer - Majonnaise auf Bestellung
empfiehlt - 8767

Eduard Böhm . Adolphstrasse 7 .

Frankfurter Würstchen . . . per Stück 14 Pfg .
Wiener Würstchen . « . , „ 7 „

täglich frisch zu haben bei
9181 Er . Malkomesius , Neugasse 8 .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Sonntag den 18 . November c . Abends 6 Uhr :

Clesellige Vereinigung ; mit Tau

( Promenade - Anzug . )
Um 8 Uhr gemeinschaftliches Abend - Essen , zu weid

Karten bis Sonntag Mittag 1 Uhr bei dem Restaurateur
haben sind . Der Vorstand . !

Ein Auslage - Gestell für einen Erker billig zu verki
Näh . Markiftraße 22 , 1 . Stock .

„ Figaro “

,
reine Savana - Cigarre , vorzügliche Qualität , per
100 Stück 7 Mark 20 Pf . 8273

A. F . Knefeli
,

* 1 " '

Jeden Samstag
verkaufe aussortirte und

fehlerhafte

Glace - Handschuhe
billig aus .

Khiwa (Herren ) ä M . 2 ,

„ (Damen ), 4 - kn . , äM . 2

pro Paar , isieo

R . Reinglass ,

Webergaffe 4 und
Neue Colounade 18 .
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Ausverkauf von Knaben - Garderobe
Durch die ständige Zunahme meines

Herren - Garderobe - und Maass - Geschäftes 105

Langgasse
47

G

Durch Selbstanfertigung zu den billigsten Preisen .

9201

64

Der Vorstand155englischen Kirche .
Der Vorstand .

MMmlEMMtuLrMWlM

orgen Sonntag den 18 . d . M . : Ausflug nach
enheim bei Gastwirth Merten ( „ Schwanen "

) .
rzu laden wir die Mitglieder des Vereins , forofe Freunde
deren Familie ergebenst ein . Abmarsch 2 Uhr von

Cresang - Abtheiliingf

egerverein ,

" '
- Allem

Filiale :

Biebrich , Mainzerstrasse 5 .

Für Raucher
hle eine ausgezeichnete Habana - Ausschuß - Cigarre
00 Stück 5 Mk . 50 Pfg . und Proben 7 Stück 40 Psg .

Carl G5tz , Webergasse 22 .

Verein der Künstler und Kunstfreunde
.

Das Belegen der Plätze (im „ Hotel Victoria “
, Zimmer

No . 12a , heute von II — I Uhr ) kann HUP vermittelst der

Coupons der Theilnehmerkarten erfolgen .

Zn Verlobungen und Gelegenheits - Geschenken
empfehle ich mein reichhaltiges Lager

QJfptir " erden im Ankauf bezahlt
M getragene Herren - und

Damenkleider , Uniformen , Goldstickereien , Degen
u . dgl . wie seil vielen Jahren von

A . Gor lach , 16 Metzgergasse 16 .
NB . Bestellungen können per Post gemacht werden . 9174

ist es mir nicht mehr möglich , der Knaben - Confection die genügende Aufmerksamkeit

zu widmen . Habe mich daher entschlossen , die kleinen Nummern , d . h . für Knaben

von 2 — 8 Jahren , vollständig auszuverkaufen . Da ich stets nur das

Heueste in den besten Qualitäten führte , so bietet sich die günstigste
Gelegenheit

Knaben - Anzüge und Paletots
zu aussergewöhnlich billigen Preisen zu erstehen . Bemerke , dass letztere

theilweise auf die Hälfte des Selbstkostenpreises herabgesetzt sind und auf jedem Stücke der

feste Preis deutlich vermerkt ist .

Jean Martin
,

in

H . Lledlng , Juwelier , O
16 Ellenbogengasse 16 .



’
Wiesbadener Tagblatt .Seite 6 N » . 3 '

L . Gandenberger , Webergasse 50 . 9192bei

KedkidstW Cgii . KWMe per Pfund
'

Jae . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

honl/raicar fortwährend billig zu haben
U ü v k I vl vui „ Thüringer Hof

"
, Ecke der 3

Heimer - uni ) Schwatbacherstraße . C ' ii . Keiner .
pfundweise , 30 , I , Dotzheimerstraße 30 , I 9151 Tauben billig zu verkaufen Helenenstraße 5 . 91

Beuster , Ofensetzer u . -Putzer , wohnt Moritzstr . 20 . 8913

Frisch eingetroffeu Nürnberger Lebkuchen von Häberlein .
Spiegelgasse 5 , A . Seikinghaus , Spiegelgasse 5 .

findet nicht wie angezeigt vom Sterbehanse , sondern
vom Leichenhause heute Nachmittag 2 Uhr statt .

C . Thaler .

25 und 30 Pfg .
Backfische ( grüne Häringe ) ä 15 Pfg .

Eine Deutsche wünscht englischen Unterricht von tu « *

Engländerin gegen Ausiausch zu nehme » . Offenen uu « 1

H . 8 1OO an die Exped . d . BI . erbeten .
English Readings . Froin the best authors d

an English lady . Twice a week . Those wb
wish to join apply Office of this paper .

( Fortietznng in der 3 . Beilage .)

Frankfurter Würstchen

Grosse Egmonder Schellfische
,

lebendfrisch , frische Brathäringe per Pfd . 20 Pf .
9176 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Berichtigung
Die Beerdigung meiner Nichte ,

Ein Paar hoher Stiesel ,
von eleganter Form und noch nicht getragen , für einen Einjahrig -

Freiwilligen besonders geeignet , ist für Mk . 20 . — zu ver¬
kaufen . Näh . Exped . *

Zum Geburtstage .

Ein donnerndes Hoch soll fahren von der Laatgasse bk - in die

Spiegelgasse zum Hof - Friseur . Der ( Jarl Dönges soll leben .
Das Fäßchen daneben , Sein Mädchen dabei , Hoch leben sie alle Drei .

C . St . F . W . J . W . W . Sch .

Heirath .

Ein kathol . Wittwer , anfangs der Fünfziger , in achtbarer Stellung ,
Humor . Charakter , in einem prächtigen Landstädtchen am Rhein ,
sucht behufs Wicdervermählung die Bekanntschaft einer Dame ge¬
setzten Alters . Etwas Vermögen erwünscht . Reflectirende wollen
ihre Adressen nebst Photographie unter G . B . 79 in der Exped .
d .  Bl . niederlegen . Diskretion Ehrensache . Nichtconvenirende
Offerten nebst Photographie werden gern retournirt .

fr
9195

Verloren ein schwarzes Portemonnaie mit .
25 Mk . Inhalt . Es werd höstich gebeten , dassel
gegen Belohnung in der Exped . abzugeben . 91

zwei Schlüssel . Gegen Belohn »
I vl £ 11 abzugeben Bleichstraße 4 .

Verloren ein goldenes Medaillon , schwarz gravirt , ।

Photographie und blonder Locke . Abzugeben gegen gute S

lohnung Louisensiraße 16 im Laden .
Mein schwarzer , langh . Neufundländer Hund ist mir entlau

und wirb um Rückgabe gegen Belohnung ersucht . Vor And
wird gewarnt . Albert Frank , Hess . Ludwigs - Bahnhof . 91

Ein gelber Dachshund zugelaufen . Gegen Ersatz
'

Einrückungsgebühr und Futtergeld innerhalb 8 Tagen abzuho
Michelsberg 21 .

Spiegelgasse 5 , A . Seikinghaus . Spiegelgasse 5 ,
empfiehlt schönes Tyroler und Rheingauer Obst in versch .
Sorten . Cur - Trauben stets frisch . ___________________

Reinetten und Kochäpfel , noch einige Centner billigst , auch

Sonnenbergerstraße 4 sind Birnen zu 20 Pfg ., Wiesen -
birnen zu 25 Pfg . per Kumpf zu haben .

___________________
Aepsel per Kumpf 40 Pfg . Metzgergasse 2 , Bürstenladen .

Wasche
'

zum Waschen und Bügeln wird angenommen , wo -

möglich auch Monatwasche , Adlerstraße 28 , Parterre links . 9171

Getragene Herren - und Damen - Kleider , sowie st
Pfandscheine werden unter strengster Verschwiegenheit ge
Saalgasse 16 .

”
1

Eine gute Geige und eine gebrauchte Trompete zu verka
Schiersteinerweg 2 . -

Heute und morgen werden noch 1 Schlafzimmer - Einricht
2 Betten , 1 Waschkommode mit Marmor und Spiegelau
1 Spiegelschrank , innen Eichen , mit Krystallscheibe , 2 Nachtti
1 Regulator und Teppich zu 600 Mk . , 1 Auszugtisch 40 Mk , Spi
Schränke , 4 einzelne Sprungrahmen ä 8 Mk . , 4 Barockstühle
geflochtenen Rücklehnen ä 5 Mk ., 18 schöne Oelgemälde , Glasbl
12 Bettvorlagen , 2 Consolen ä 15 Mk ., Deckbetten und K
2 Küchenschränke a 9 Mk ., Anrichte , 5 einzelne Sessel a 10
1 Secretär 78 Mk ., viereckige Tische , 2 schöne Geigen , 1 g

<

Brüsseler Teppich , 6 Meter lang , 6 Bahnen breit , Vorlagen , Lar
6 flammiger Lüster mit Glocken 45 Mk . , 2 Wandarme , 2 \
Spiegel ä 12 Mk . , 1 Blumentisch mit Blumen , Vorhänge , Roul

Kinderbettstellen , Uhren , 1 Bettstelle mit Rahme , 1 eiserne Belt
1 schöner Klapptisch , Bücher , Weißzeug u . s . w . zu benm
und übereinzukommenden . Preisen verkauft . Näheres Mai »
straße 54 , Bel - Etage .

Zwei gebrauchte Halbverdeck zu verk . Helenenstraße 5 . 3

Ein schöner , großer Regulirofeu abzugeben . Näh . Exped . 8

Mehrere Hundert gebrauchte W e i u f l a f ch
billig zu verkaufe » Häfuergasse 12 .

Wender SmiiiWii butten , Cabliau , Schell -

stfche , Petermännchen , Crevetten , sowie heute früh ein -

treffeude frische Austern empfiehlt

Joh . Wolter .

HerKchstk Gratulation
unserem College » K . B . zum heutigen 63 . Geburts¬

tage mit dem Wunsche , denselben » och recht ost in
der bisherigen gemiithlichen Stimmung mit K . und
in unserem Kreise zu erleben .

Ph . K . — W . K . — I R . — A . B .
Ph . B . — P . K .

__________
Neugasse 15 und auf dem Markt .

Arische Sendung heute Früh erwartend :
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9183

und Uebernahme einiger häuslichen Arbeiten wird ein feineres
Mädchen , nicht unter 20 Jahren , sofort gesucht . Dasselbe muß
im Serviren perfect sein , nähen und frisiren können und ein
freundliches Wesen haben . Nur solche , welche schon in derartiger
Stellung waren und gute _ Zeugnisse besitzen , mögen sich zwischen
3 und 6 Uhr Blumenstraste 7 , Parterre , vorstellen .

Eine alleinstehende Frau , die perfect kochen kann ,
sucht auf gleich Stelle als Haushälterin oder als

>chin in einem Herrschaftshans oder auf einem großen Gut .

»rddeutsche sucht Engagement als Gesellschafterin , governess
panion oder Erzieherin ( musikalisch ) , sprachlich gebildet , ge -
L Offerten unter P . v . B . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Engländerin von guter Familie , an beste
WW Gesellschaft gewöhnt , welche schon viel gereist ist

deutsch , französisch und italienisch spricht , sucht Stelle

Knecht gesucht Wörthstraße 3 .
( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

sseltzt
91K

ohnu « |

Angebote :

Ein schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen . Näh . Schiller¬
platz 1 , 2 . Etage , Ecke der Friedrichstraße . 9191

Eine möbl . Mansarde an einen jungen Mann sofort zu vermiethen
Louisenstraße 27 , Seitenbau , 2 . Stock . 9154

Ein r . , j . Mann erh . Kost und Logis Webergasse 44 , Hth . , in . 9158
Ein reinlicher Arbeiter kann Logis erhalten Sellmundstraße 35 ,

Hinterhaus , Parterre . 9459
(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

tcbtmi «, ,
lmM
hmsch ,
Spiegel,
thle Bit
isbilderi

Ktssa, !
10 W ,

großei
Rampen, ]

| m einer guten Familie oder Stultden . Gute
W Empfehlungen . Näh . Exped . 9196

[ , Ein tüchtiges Biädchen sucht Arbeit im Waschen und Putzen ,
bei Frau Kätha , Hochstätte 5 .

MEine unabhängige Frau , in allen Arbeiten gründlich
UHahren , sucht Monatstelle oder Beschäftigung im Waschen und
Ußtltzen . Gute Zeug » , zur Seite . Näh . Hellmundstraße 34 , Dachl .

r - Empfehle sofort 5 feinbürgerliche Köchinnen , 1 besseres Kinder -
UUdchen mit 3jähr . Zeugn . , 4 Hotel - Hausburschen und Kellner .

Dörnern Bureau , Metzgergasse 14 .
UEine Kinderfrau mit guten Attesten aus Herrschaftshäusern und

UM angehende Jungfer , welche perfect näht , suchen Stellung durch
ete Sureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 9167

j Ein Mädchen , welches die Küche und Hausarbeit versteht und
Wcgerlich kochen kann , sucht Stelle ; ebenso ein Mädchen , welches
W Hmtsarbett versteht und serviren kann , sucht Stelle . Näh .
IMingaffe 20 , Hinterhaus , 1 St .

I Ei » gutempfohlenes Bnffetfräulein sucht Stelle . Näheres
Wsnergasse 5 , 2 Stiegen . 9167

Wtellen suchen Plädchen mit 9 - und 11jährigen Zeugnissen ,
Wkicye bürgerlich kochen können und häusliche Arbeiten verrichten ,
Wk solche für Mädchen allein durch Frau Schug , Kirchgasse 2b .
WEin Zimmermädchen , welches 5 Jahre in gutem Haus diente ,
Mht Stellung , desgleichen eine feinbürgerliche Köchin mit besten
Westen durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 9167

UEin Mädchen sucht Stelle zur Führung eines Haushaltes oder
W Köchin . Näh . Metzgergasse 18 , Kleidergeschäft .

« alramstraße 31 , Steitenbau , 1 Treppe .

Ankav ' . Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen , welches bürger -

9177 kochen kann , sucht Stelle . Näh . Marktstraße 12 , Hth . , Dchl .
. Nn anständ . Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten erfahren ,
pt sogleich Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 St .

^
Eine anständige , gewandte Kellnerin sucht auf gleich Stelle

Fr . Schmitt , Schachfftraße 5 , 1 . et .
? bin Junge ans anständiger Familie sucht Stelle ( auch nach
Wvärts ) bei einer Herrschaft . Näh . Schiersteinerweg 2 .

Saalgasse 28 , Hinterh . , 1 St . hoch .

* —3 älteres Mädchen , das etwas kochen kann und die Haus -

te
'

Bc- Ri>ch gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Castellstraße 1 , 4 St .

| . Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näheres

On cherehe une demoiselle fran $ aise , diplöm £ e
et munie de bons certificats en qualitd de

rs by huvernante aupres de deux Jeunes demoiselles . S ’adresser
Bureau de ce Journal .

. Sine geübte Maschinennäherin für Singermaschine auf
gesucht kleine Burgstraße 5 .

Lchrmädcheu Bedingungen sitz

'
~ ”

gesucht . Näh . Exped .

Ein Monatmüdchen gesucht Rheinstraße 42 , 2 Stiegen .
Eine jüngere Aufwartung sofort ge -

sucht Platterftrastc 8 , 1 Stiege .
Ein properes Mädchen oder Frau für einige Stunden des Tages

gesucht Friedrichstraße 18 , 2 Stiegen hoch . 9190
Ein braves Mädchen von auswärts kann in einer tüchtigen

Restauration unter günstigen Bedingungen die Küche erlernen .
Näh . Exped . 9172

Eine perfecte Köchin mit guten Zeugnissen wird
gesucht Rosenstraste 3 .

Gesucht feinbürgrl . Köchinnen , jedoch nur mit jährl . Zeugnissen ,
sowie eine gute Köchin , welche einen Haushalt selbstständig führen
kann und gute Zeugnisse besitzt , ein Hausmädchen nach auswärts ,
tüchtige AUeinmädchen , Küchenmüdchen und Bonnen durch das
Bureau „ Pictoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .
Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ttnd Haus¬

arbeit mit besorgt , gesucht . Nur solche , die schon längere Zeit
in Dienst waren und gute Zeugnisse haben , mögen sich melden in
Billa „ Panorama "

. 9187
Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 Stiege hoch .
Ein Mädchen gesucht Häfnergasse 19 , 1 Stiege .

"
9161

Ein feineres Zimmermädchen , welches auch im Nähen und
Serviren erfahren ist , wird gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 9162

Ein tüchtiges Hausmädchen für eine Pension gesucht . Nur
solche mit mehrjährigen Zeugnissen wollen sich zwischen 2 und
4 Uhr Frankfurterstraße 16 melden .

Ein braves , starkes Dienstmädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit gesucht . Näh . Exped . 9173

Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen als Mädchen
allein auf gleich gesucht Emserstraße 14 . 9179

Gesucht ein Hausmädchen gegen hohen Lohn , jedoch nur mit
jährlichen Zeugnissen , durch Bur . „ Victoria "

, Webergasse 37,1 .
Gesucht ein gebildetes Mädchen , welches schon eonditionirte , zu

Hause essen und schlafen schneidern und etwas leichte Hausarbeit
verrichten kann , durch Bur . „ Victoria "

, Webergasie 37 .
Möbelfchreiner , geübte,sowie Drehergehülfe sofort gesucht

auf dauernde Beschäftigung Webergasse 4 bet Kratz . 9170
Gesucht ein unverheiratheter Diener mit guten Attesten zu einem

kranken Herrn , ein Hausmädchen , das perfect bügelt , und eine
Bonne oder Kindergärtnerin mit guten Attesten durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 9167

Anslänfer gesucht ( Schneider bevorzugt ) Kirch¬
gasse 17 im Laden .

ier .
"

9188

Taimusstraße 16 werden 2 hochelegante ,

ftanz . , nußb . Bettstellen und Muschelaufsatz
« it Sprungfederrahmen , Roßhaarmatratzen und

Keilkissen zu 300 Mark abgegeben .
________

9065
"

3 Paar meiste , englische Kropftanben , Prachtexemplare ,
■ verkaufen Lonrsenstraße 25 .

afc
^ tn ordentliches Mädchen sucht per sofort Stelle .

xRäh . Adolphsallee 4 , Parterre .

MEin anständiges Mädchen sncht Stelle . Näh .

it ca . Iraulbrnnuenstraste 10 , Friseurladen .
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= Neuheiten : —

Arbeitskasten , sowie sämmtliche Materialien zur

— Cxrattomanie , = Verfahren A . und B .

Gegenstände zum Ausarbeiten ,
wie : Flaschen - , Gläser -, Kannen -, Thee -Untersätze , Cassetten ,

Photographie -Rahmen , Tischplatten , Servirbretter , Kragen¬
schachteln , Knäuelbecher , Cigarrenteller etc .

Arbeitskasten , sowie sämmtliche Materialien zur

C . Schellenberg ,
4 Goldgasse 4 .

Kunstmaterialien - Magazin .

Fabrikation kunstgewerblicher Damen-Hanöarbeitei

Turn - Uerein .
119

Heute Samstag den 17 . November c .
Abends 8 ’/z Uhr zur Feier des 42 . Stiftungs¬
festes : Gesellige Zusammenkunft im

Vereinsloeale , wozu wir unsere Mitglieder und Freunde des

Vereins ergebenst einladen . Der Vorstand .

Männergesang - Verein
„ Sängerlust

“

.

Heute Samstag den 17 . November Abends

8 Uhr findet bei Gelegenheit des 16 . Stiftungs - Festes im

„ Taunus - Hotel “
( Rheinstrasse 13 )

Coneert mit Tanz
statt . Die geehrten unactiven Mitglieder nebst Angehörigen , sowie

Wereine und geladene Gäste machen wir nochmals darauf auf¬

merksam . Der Vorstand . 132

| Wickel L Siemerling , |
® Buch - , Kunst - und Musikalien - Handlung , ®

I Musikalien - Leih - Anstalt , Journal - Lesezirkel , I
© Wiesbaden ,

©

Wilhelmstrasse 2 a . 457s g
® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® @ ® ®

= Oleophotographie — :

(Uebermalen von auf Holzplatten und Teller aufgezogen «
Photographien ) .

Passende Photographien , Mahagoniplatten und Teller
in reicher Auswahl .

Das Aufziehen , Präpariren und Abschleifen der Bilder
wird prompt erledigt .

Arbeitskasten für Lederschnittblumen .
Arbeitskasten für Knopfnagelarbeiten .
Arbeitskasten zum Malen von Glückwunschkarten .

Zur Ul
'

inter - Zaislm
empfehle

Mäntel
in grösster Auswahl zu

Fabrikpreisen . 279

Rosenthal ’ s

Mäntel - Fabrik ,
30 Marktstrasse 30 .

alle Neuheiten in Handschuhen :

Trieot mit und ohne Futter per Paar von 50 Pfg . an ,
Glaee - Handschuhe mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik in

guter Qualität per Paar 3 'Hilt . ,
Wasch - und Wildleder -Handschuhe ,

Jagd - uud Fahr - Handschuhe mit Pelzfutter .
Das Neueste in

Krimmer - u . Astrachan -Handschuhen für Damen u . Herren .

Militär - Handschuhe in größter Auswahl , nur prima

Qualitäten zu billigen Preisen . 6964

Gg . Schmitt
,

9 Langgaffe 9 ,
Handschuh - Fabrik und - Lager .

L . Frledrlch - Flotho ,
Schwalbacherstrasse 35 , Parterre . 8335

Anfertigung von Costumes
aller Art nach Wiener , Pariser und en gl . Schnitt .

Probetaillen stets zur Ansicht . Prompte Bedienung .

Arbeitskasten f . Herstellung imitirter Glasmalereien ,

sog . Diaphaniebiider . Transparente Glasdecoration in
Form von Fenstervorsetzern , decorirten Scheiben .

Diaphaniebiider in reichster Auswahl .

Billigster Ersatz für Glasmalerei , Aetzerei , Buntglas ,
Butzenscheiben .

Präparirte Milchglasplatten
zum Zeichnen und Malen , einfache von 40 Pf . an ,

elegante in Cuivre poli - Ständer .

Gegenstände in präparirtem Goldstoff = =

für Oel und Aquarell ,
wie : Schreibmappen , Notizbücher , Notizblocks , Leporello -

Albums , Postkartenkasten etc .

Lichtschirme , 4theilig , in Goldleinwand .

Für Glückwunsch - und Tischkarten :
Elfenbein -Gelatinkarten mit geätztem Rand von 10 Pf . an .

Plastische Karten zum Ausmalen .
“

Gegenstände in Syderolith —
für Oel und Aquarell ,

wie : Vasen , Teller , Jardinieren etc .

Terracottaplatten ,
erhaben geprägt , mit Vögelbilder nach Giacomelli .

= = = = = Tambourins . = =

Briefbeschwerer in polirtem Marmor .

Mit Anfang December erscheinen :

Gobelmeartäge Sammt - Malerei *

( Deutsches Reichs -Patent Frau Elise Bender .)

Gewachste Papierblumen .

( Deutsches Reichs -Patent No 44,441 .)

Für den commissionsweisen Verkauf von renommirten aromatisch -

antiseptischen Präparaten , als Zahnpulver , Mundwasser re . ,
sowie von Zahntinetur werden geeignete Niederlagen gegen
hohen Rabatt gesucht . Off . unt . D . Z . 6 an die Exped . erb .

: Man verlange die zum Versandt gelangten neuen
Preislisten mit Anleitungen . 8716

d
- ...... ... „ ..... ,

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Tchellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenverg in Wiesbaden .
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attisches Weihnachts - Geschenk !
Mehrere Hundert der schönsten , fertigen

I Herren ^ Schlafröcke
,

4899 >1

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 4218466

töne , starke , tragbare Birnpyramiden , sowie
Aprikosenbäume zu verkaufen bei

Gärtner Claudi , Wellritzthal .

Institut für Zahnleidende
,

Iwalbacherstraste 19 , in der Nähe der Infanterie - Kaserne .
Künstliche Zähne und Gebisse unter Garantie .

Füllen und Reinigen der Zähne nach neuester Methode .
WW schmerzlose Zahnoperation . ■

>̂rechstunden von 9 — 12 und von 2 — 5 Uhr . Unbemittelte
» von 8 — 9 und von 12 — 1 Uhr Berücksichtigung .

C . Bischof , früher Louisenstraßc 15 .

Weisswaaren - und Ausstattungs - Geschäft ,
kleine Burgstrasse 6 , im „ Cölniechen Hof “

.

Irosse Auswahl in modernen Stoffen deutschen und englischen Fabrikats .

Dieser Tage grossere Sendung eingetroffen .

99 Anzüge

[
Für Weihnachten

' 1

Aufträge
zur Anfertigung von

fische jeder Art
,

sowie Monogramm - Stickereien
erbitten uns möglichst frühzeitig .

Geschwister Strauss .

b einfachsten bis zum elegantesten Genre und schon von Mk . IO . —

fügend , empfehlen

| Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

M ____________
__

_ ___________________________

[Jean Renf
,

Schneidermeister
,

Schwalbacherstrasse 13 , Parterre ( kein Laden ) .

Infertigung feiner Herren - Garderobe nach Maass
.

Schnellste und reelle Bedienung .

Feinste Winter - Paletots schon von 50 Mk . an .

IIr - Damm s Heilanstalt
,

Wiesbaden , Frankfurterstraße 14 .

Prospekte gratis und franco . Ausführliche Auskunft ertheilt
der Besitzer . Sprechstunden von ' /sS — lii7 Uhr Abends . 9072

Neue Betten schon von 45 Mk . an und ffranape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
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Limgrn -
, Hals - & Magenkranke ,

auch wenn durch Ausschw . , Onanie rc . entst . , wird mein Hygiea -

Praparat als einzig heilbringendes Mittel empfohlen .
William Bemme , Emserstraße 19 . Sprechstunden von

1 — 4 Uhr , auch Sonntags .

Adelhaidstrasse 39 , Wiesbaden , Adelhaidstrasse 39 .

Lehr - Institrrt
der fachwissenschaftl . Zuschneidekunst für Damen -Confecrion ,

Kuh bi
’

s System ,
Direcwr der Berliner Schneider - Akademie ( rothen Schloß ) .

( Erstes Institut hier am Platze , welches nach Director Kuhn ' S

System unterrichtet .)
Da Kuhn

*
» System in allen Kreisen als unübertrefflich

zur Genüge bekannt , braucht es nicht erst cmporgehoben zu werden .
Anschaffung theuerer Systeme nicht erforderlich , da sämmtliche

Muster aus freier Hand gezeichnet werden .
Aufnahme von Schülerinnen täglich . Auswärtige Schülerinnen

erhalten auf Wunsch Pension im Institut .

Anfertigung sämmtlicher Damen - und Kinder -
Garderobe . Lehrbücher zur Selbst - Anleitung für Wäsche
sind im Institut käuflich .

r888888880888888880
Zurückgesetzt | i

Restparthien gestrickte billigere und feinere S [
Qualitäten 281 £ *

Kindr & Dameostrümpfe |
| : zu spottbilligen Preisen . iij

W . Thomas
,

8
23 Webergasse 23 . < >

08888888880888888880

tc .

J . 6 . Gassmann & L ° " " '

Wilhelmstrasse 43 «
,

7907

Ecke der grossen Burgstrasse .

MrvPPrxw » Schulranzen und - Taschen , Hofen -

S \ U 11 öl . träger , ein - mit zweispännigc Chai -

, .
7 sen - und Fnhrgeschirre , Maulkörbe

hagel , Sattler , Mauritiusplatz 6 . 8356

Gespielte , noch sehr gut erhalienc Pianino ' s sind billig zu
verkanten . H . Matthes jr . , Webergaflc 4 . 6640

9103

6

8!
aus freier Hand verkauft .

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken ;
größte Antiquariat am Platze

Keppel & Wiler , 45 Kirchgaffe

Gotthard En

>00000000

Billiger

Da sich schon jetzt die Aufträge haoi
bitten wir dringend , Bestellungen a

grossere Arbeiten , wie auch auf Mor

gramm - St Icker eien

möglichst frühzeitig ' vor Weihnachl

machen zu wollen .

SS Vietor
’
sches Atelier

,
■

Verkaufslokal Webergasse 5 .

werden von Mittwoch den 14 . d . M . ab Mittags
11 — 1 Uhr , in der Parterre - Wohnung Villa Eouuenve
straffe 35 verschiedene hochelegante und guterhaltene Move

ein feingeschniytes Dleublemenr , eine Garninrr ,
von roihem Plüsch , verschiedene Beilen « it

Bettstellen , Spiegel , Pendulen , Confolen , ÄarwoU

ein ausgelegter Marmortisch mit
Urnen , Lasen , sowie ein echt japanefftlhss
servier u . s . w . .

Schuhwaareii - Ausverh
Wegen Aufgabe meiner hiesigen Verkauft

6 Bmgstratze 6
sollen sämmtliche Schuhwaaren zu jedem anllehmbacen
verkauft werden .

MW - Ausverkauf nur bis 31 . December a . c .

g Höfnergasse 10

Q empfiehlt zur Jetztzeit : ^ gg .

A Herren stiefel , prima Handarbeit , von Mk . 6 .50

0 Damenstiefel tu Tuch , Filz und bestem Le

schon von M . 4 .50 an ,
$ 1OOO Paar Filzschuhe für Herren , Dav

0 und Kinder schon von 60 Pfg . an .

ö Alle Reparatttren schnell und billig .

Achtungsvoll

Wilk . Wacker , .
8 zum billige » Schuh laben , Häfnergaffe 1

0000000000 O oooooooo «
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Conditorei und Cafe

Feiss - Weine von 50 Pf . an ä Flasche ,
butsche Roth weine von 75 Pf . an ä Flasche .
Bordeaux von 90 Pf . an L Flasche .
lousseux von 2 Mk . an ä Flasche .
f , Marsala , Malaga , Madeira , Portwein ,
» ae , Arrac , Rn « , Punschezu billigstem Preis .

Wiener Theegeiriick ,
"

-
'

Pauer Md Freiburger Bretzeln
J . M . Roth ,

große Burgstraße 1 .

Adolf Wirth
,

e der Rheinstraße und Kirchgasse ,

K . Voigt , RmMlcnbcsttzer ,

_______
Werschetz , Süd - Ungarn .

Rur 4 Mart

schlliere Waldhasen !
Achtungsvoll

Zt . Kohl , 2 Ellenbogengasse 2 .

blrtrtt ’ rtllltt ptr Schoppen 60 Pf . ( »
/ , Liter ) ,

yUIlH H11 HI geschlagen .
80 Pf . , süßen

L . ,Y
7 Rahm 40 Pf . , raueren Rahm

® in jebem Quantum vorräthig bei E . Bargstedt ,» UNenstraße 7 , Eingang durch die Thorfahn . 6941

Dr - Kochs ’
Fleisch - Pepton .

Ein neuer , durch seinen Gehalt an Eiweiss
thatsächllch nahrhafter Fleisch - Extract

Du wirksamst » aUer bisher bekannten Mittel
eur Eniährung und Kräftigung von Kranken ,Genesenden , Blutarmen und Allen , die an gestör¬
ter Verdauung leiden . Bei seinem grossen Nähr -
werthe n . kleinen Volumen vorzüglich für Reisende
Touristen , Jäger etc .

Goldene Medaille New -Orleans 1886 .
Ebreo - Diplom Antwerpener Weltausstellung 1885 .

Vorräthig in Apotheken . Droguen - u . Kolonialwaaren -Handlnngen .

Arthur Weilenstein ,

|H - Burgstrasse , Wiesbaden , kl . Burgstrasse 10 ,*
empfiehlt in feinster Ausführung :

Mandeln , Croguant ,
krönen , Windbeutel , Aufsatze ,

Torten , Kuchen , Cremes ,

Puddinge , Gefrorenes und Schlagsahne .
Kaffee - , Thee - und Wein - Backwerk .

WBÄI Hi Frei s - HK fff Courante gratis .

Ptee Messmer
M B . BAD EN L MU Sc FRANKFURTS

KAISER! K0NI9L A ■ Äh HOFLIEFERANT .
Englische Mischung per Pfd Mk . 2 .80
Busshche Mischung , . , 3 .50

und feinere Sorten - neuer Ernte .

pirn . A . ociurg,lloti . . u . C . W . Leber , Saalgasse2 .

geschlachtetes Geflügel !
Versende fette Poulards , 5 Kgr . schwer , ftankirt M . 5,60 ,alg auch nach Wunsch fette Tniten , Gänse , Enten , Gansleber

'

Spanferkel Ochsenzungen , Lungenbraten , Siebenbürger Salami
Ju den billigten Tagespreisen und gegen Nachnahme . — Mr
reelle Bedienung garantirt .

"

Moselweine
,

Ph . Veit , 8 TaunusstrassiT 8 .
W

« v
We ine !

Med . etnal - Wermnth . . in 4 Literfäßchen ä 8, - Mk .
Rothrvein ..... x An

EI « - » - » tdifun « .
’ * '

Geschäfts - Eröffnung .

Indem ich bei guter Maare billigste Preise zufichere , bitte um
geneigten Zmpruq . Hochachtungsvoll
- " 1 H . Trog .

StUe Sorten Winter - Aepsel find centner - auch kumpfweife
'

per Kumpf 2o und 30 Pfg . zu haben Saalgasfe 26 .
'

Ahne Aufschlag ; !
Dee , roh , per Pfd . Mk . 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 tc

1 - gebrannt , „ „ „ 1 .30 , 1 .40 , 1 . 50 , 1 . 60 „
^ Niche Sorten sind garantirt rein und kräftig von
rLÄeschmack .
DMzutker , kl . Stückchen ( so lange Vorrath ) p . Pfd . 28 Pf .

W » Maronen , mittelgroße Frucht . . „ „ 17'
« extragroße gesunde Frucht „ „ . 20

"

Bisenits , stets frisch , p . Pfd . von 50 Pf . an
Pulver , garantirt rein , p . Pfd . von 2 9Jlt . an .
rzen Thee ( neuer Ernte ) p . Pfd . von Mk . 2 — 7

Pitzen p . Pfd . Mk . 1 .50 bis Mk . 2 .
J . Schaab . Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Ungarisches Taselgestgel .

«
Versandt in je 10 Pfd . - Postkolli franco gegen Nachnahme :

« Äc ? Fänse , Suppenhühner zu Mk . 5 . 60 ,Puter 6 Mk . , fnsch gefchlachtel , rem geputzt .

___________
Fa -ankl & Co . , Werschetz (Ungarn ) .

ST Echte 1g “ ™
.

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 l *

fg . empfiehlt
Carl Schramm

, Friedrichstrasse 45 .
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Schmitz
,

T " 9

iVitsMtns deSe onh Dillijftt EiMOMür

praktischer

Weihnachts - Geschenke .

Durch Ueberfüllung meines Waarenlagers habe jcf ) mich ent¬

schlossen , sämmtliche Artikel mit dem denkbar kleinsten Nutzen

abzugeben ; es lohnt sich daher jetzt schon für jeden Käufer , fernen

Weihnachtsbedarf bei mir zu entnehmen . Nachstehend lasse em

Preisverzeichniß einzelner Artikel folgen und wird beim Ernkaus

bei mir sich Jeder von der tadellose » Güte » nd Billigkeit

meiner Waaren überzeugen .

Für Damen

3 .50

4 .50ff

ff

ff

ff

Für Herren
Mk . 4 .— u . 5 .—

ff

8 .
5 .
7 .

3 —

2 .80

ff
ff
ff
ff

ff
ff

ff
ff

ff
ff
ff
ff

ff
ff
ff
ff

ff
ff
ff

3 —

1 . 60

ff
ff

7 .50
4 —

6 .—

1 .50
1 .40
1 —

- .50
1 .50
1 .20
1 .80

2 .50
2 .40

1 —
- .80
- .30

u .

ff
ff

ff
ff

3 .80
1 .80

— .40
1 .30
2 .—

4 .50
2 —

— .50
1 .50
2 .50

„ 14 -

„ 7 . -

1 .80
1 .60
1 .20

— .60
1 .70
1 .50
2 .—

12 .—

5 —

2 .50
1 .40
2 .50
1 .50
1 .50
1 —

3 .— „ 3 .50
5 .— „ 5 .50

ff
ff
ff
ff
ff

3 .—

1 .80
1 .80
1 .20
1 .20
1 .—

— .40

Stoff zu einer schweren Buxkin -Hose . zu

Stoff zu einem vollständigen Buxkin -

Anzug in großarliger Auswahl .

Stoff zu einem vollst . Knaben - Anzug
1 Herrn - Jagdweste , vollständig groß
1 gestr . bmwoll . Flanell -Herrnhemd
1 weißes Herrnhemd mit Leinen -Einsatz
6 weiße oder bunte Taschentücher .

6 weiße reinleinene Umlegkragen . .

1 große Herrn - Unterhose . . . .

1 große Herru - Unterjacke . . . .

1 großes seidenes Herrntuch • • •

Schwarze u . färb . Shlips , große Auswahl

Es befinden sich noch eine Menge Artikel auf Lager , welche

Nicht cmtgefiihrt sind und sehr billig abgegeben werden .

H . Schmitz .

30 Stück doppelbreiie schwere Winter - Kleiderstoffe T

in allen Farben per Meter Mk . 1 .— ।

© --------- - --------- U

1 reinwoll . , schwarzes Cachmir - Kleid zu Mk . 6 .—

1 uni Wollstoff - Kleid in allen Farben „ „ 4 .—

1 uni Wollstoff - Kleid mit Plüsch - Besatz „ „ 6 .—

1 uni Wollstoff - Kleid mit gestreiftem
Sammt - Besatz ......... » " .oO

1 carrirtes Wollstoff - Kleid , reizende Carros

1 gestr . Wollstoff - Kleid , neue Streifen

1 Lama - Kleid , einfarbig und gestreift
1 waschächtes Cattun - Kleid , prachtvolle

Muster
1 waschächtes Blaudruck - Kleid . . „ „

1 waschächtes Baumwollzeug - Kleid bester

Qualität ■ » "

1 fertiger oder Stoff zu einem Unterrock ,, „

1 Cattun - Schürze mit Borden . . „

6 gute Handtücher ..... • »
1 Bettdecke oder 1 Biberbetttuch .

1 weißes Damenhemd aus schwerem
Creton ..........

1 bunt . Damenhemd aus bmwll . Flanell
6 große Taschentücher mit bunt . Rand

1 groß . seid . Damentuch in schön . Farben
1 Damen - Nachtjacke .....
1 Dam en - Unterhos
1 große Tischdecke . . . • • . • •

20 Dutzend schwere Winter - Trrcot -

Taillen in allen Farben . . -

1 große Steppdecke in prachtv . Muster

4 Michelsberg 4 .8341

mhhmm

LOW RADSTOCK
will D . V .

ghre an address

Sunday . Xov. W at 5 p . w .

in Schützenhof Hotel

Schützenhofstrasse .

( 9 * Entrance Eree .

Zum Schutz
gegen

Kälte
empfehle :

Wollene Unterziehzeuge ?

für Damen , Herren und Kinder , auch nach

aberSystem Profestor Jäger ,

bedeutend billiger
als die mit dem Jäger

' schen Stempel und

Xormal - Herren -Unterjacken
'
Mk . 8 .50 ,

Kvimal - Herren -Unterhemdeu „ 850 ,

Normal - Damen - Unterjacken „ 3 .— .

garautire ich für reine Wolle , j
ba ich nur von den ren ommirtesten Stuttgarter Fabrikanten bezieht |

Ferner in allen Größen vorräthig :

Barchent -Henrden von Mk . 1 .25 an .

Barchent - Beinkleider für Damen „ „ 1 .2o „

Barchent - Beinkleider für Kinder „ „ 0 .50 „

Barchent - Unterröcke für Damen „ „ 1 .50 „

Barchent -Unterröcke für Kinder „ „ 0 .60 „

Gleichzeitig empfehle J
Handschuhe , Pulswärmer , Gamasche »

zu bekannien billigen Preisen bei bester Qualität .

Carl Claes
Bahnhofstrasse 5 ,

Strumpf - , Wollwaaren und Trieotagen .

1 Schachtstratze 1 . J
Nur noch einige Tage dauert das große PretSkegeUW

wozu freundlichst einladet Achtungsvoll
8849 Jean Huber , Gastwuth , zur „ Burg Nastau j
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Knaben - Schuwaloffs , Paletots , Stanley s und Kaisermäntel .

Gebrüder Süss
, am Kranzplatz .277

Wegen Aufgabe meines Laden - Geschäftes :

9125

M ik f f e
8355

in größter Auswahl zu billige « Preisen .

Knaben - Jaqnette , Blonsen . Kittel und Fantasie - Anzüge ,

Knaben - Schulauznge nnd Joppen
empfehlen in großartigster Auswahl und zu den billigsten Preisen

Benedict Straus
,

21 Webergasse 21 .

Für Knaben !
Das Neueste und Praktischste fertiger

Elise Collette
,

8539

Oranienstrasse 4 . Modistin , Oranienstrasse 4 ,
empfiehlt sich im Waschen und Färben aller Arten Schmuckfedern ,

sowie Kräuseln der Federn in feinster Ausführung .
— Waschen und Färben von Spitzen . -—

■ ■ No . 4 Oranienstrasse Ko . 4 . sdb

meines ganzen Tragers in

Seiden -

,
Modtwaareii & 6amen - (!onfection

.

Beispiellos billige Preise ! !

Bitte , diese Gelegenheit nicht mit den landläufigen
Gewohnheits - Ausverkäufen zu ver wechseln ! I

Mein Confections - Geschäft
„ Anfertigung nach Maass66 erleidet

keinerlei Unterbrechung und wird in der ersten Etage meines Hauses
unverändert wreitergeführt .

« !£ Einzelne Hsicher . ZJJ
$

$ > Sammel tvcrke rc . kaufen wir zu den best - A
möglichsten Preiset ». 2014

4Z Moritz und Munzel ( J . Moritz ) , A »

I ? Antiquariat L Buchhandlung , < *

W 32 Wilhelmstraße 82 .

WWWWWW

91 . Kiehm
,

Häfnerg . 17 , Herrenschneider , Häfnerg . 17 ,
empfiehlt sich im Anfertigen von Herren - und Knabeu - An -
iügen unter Garantie , ebenso im Ausbessern , Reinigen u . Wenden .
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Dr . med . Lahmann
’
s diätet . Nährmittel

ÄHährsalz

- Cacao - Pulver ,
leicht löslich , ohne schädliche Alkalien
(Soda , Potaache ), per Pfund S M.

Nährsalz - Chocolade .^
leichte Verdaulichkeit , höchst Nährwerth
eigen ; gewöhn ] . Chocolade vorsusiehen ,
Blutarmen und schwächlichen Personen
besond . empfohlen ; per Pfd . 1,60 u . 2 M.

Vegetabile - ^ Milch ,
Kindernährmittel ( kein Mehl - Präparat ) macht , vermischt mit Kuh¬
milch , letztere für Säuglinge verdaulich . Viele dankbare Anerkennungs¬
schreiben . Per Büchse 1,30. M.

Pflanzen - Nährsalz - Extract bildung so nöthigen Nähr¬
salze , per Topf 1,70 M.

Fabrikanten Hewel & Veithen , Köln a . Rh . ,
Chocoladen -Fabrik .

Man verlange und ersehe Näheres aus Gratis -Broschüre .

Niederlage in Wiesbaden bei H . J . Viehoever ,
Marktsh *asse 23 .; (K . acto 175/10 ) 59

Der bekannte Chinesische Thee v ° »

Van Veen & Co . , Hoflieferanten , Amsterdam ,

ist in Wiesbaden allein zu haben bei

(Kacto379/6 ) Georg Bücher , 56

Friedrich - und Wilhelmftraste - LKrkc .

Das beste Cacao - Piker
unerreicht

in feinstem Aroma und kräftigem Geschmack

-M
' M
1W■

WK

I

-

per r/i ‘
/
'
s ‘/* Pfd .- Büchse

Mk . 3 .— 1 .55 — .80 .

haben in Wiesbaden und Biebrich in allen besseren

Delicateffen - und Colonialwaaren - Geschäften . 2442

Kartoffel » . Bestellungen besorgt
A . Mollath Mmustiusplatz 7 . 9135

Stcarmkcrzen ,
die sicht ablaufen

( prima , prima Qualität ) ,
in Zoll - Pfund - Packeten , zu 6 und 8 Stück , liefert

pro Packet m 50 Pf .

der Bazar von Otto Mendelsohn ,
7533 Wilhelmstraße 24 (Abtheilung für 50 Pf .»Artikel .

Prima Stearinkerzen ,

Lüsterkerzen , Canalkerzen
empfiehlt Hch . Tremas ,
6932 Drogerie , Goldgasse Sn .

Sicherheits - Oel

cc
M-i

%

cc

Ä
M cP
■ o
f

W CP
W o

ff

vollständig wasserhell , geruchlos und sehr sparsam brennend , auf

jeder Peiroluuiiampe und zu jedem Dochte verwendbar , 56 ° Ent -

flammungspunkt , alle anderen Leuchtöle an Ausgiebigkeit und

Leuchtkraft übertreffend , empfehlen
A . Sehirg , Hoff . , Schillervl .
F . Strasburger , Kirchg . 12 .
Job . Rapp , Goldgasse 2 .
F . Blank , Bahuhosstraße .
C . W . Bender , Stiftstraße .
G . Ma des , Rheinstraße 36 .
F . Klitz , Ecke der Röder -

und Taunusstraße .
P . Hendrieh , Dambachthal .
W . Brann . Moritzsiratze 21 .
J . Muth , Karlstraße 2 .

Jean Haub , Mühlgasse .
A . Kortheuer , Nerostr . 26 .
dir . Keiper , Webergasse 34 .
Adolf Wirth , Rheinstraßc ,

Ecke der Kirch gaffe .
A . Besier , Bad - Schwalbach .
Franz SchneiderhBhn ,

Biebrich .
Rud . Schäfer in Biebrich .
H . Steinhaner in Biebrich -

Mosbach .

Verkaufspreis : 32 Pfennig das Liter .

Man hüte sich vor ähnlichen zum Theil viel geringwcrthigeren
Dclcn und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen . 121

- » Seife - Abschlag .

la Kernseife per Pfd . 26 Pfg . , bei 10 Pfd . 24 Pfg . ,
la Putzseife „ „ 20 „ , 10 , 18 „
Soda . . . „ „ 4 „ 10 Pfund 35 „
Putzlumpen per Stück 25 , 30 und 40 Pfg . 9096

empfiehlt
_________

W . Schock , Metzgergasse 18

Poliren u . Matliren Möbel gewissenhaft und

gründlich . Reparaturen billigst . Bestellungen auch per Postkarte
Moritzstrafte 48 . ______________________________

9534

Rohrstühle werden billig geflochten , polirt und reparirt . Näh .

Helenenstraße 7 und kleine Dotzheimerstraße 3 . 8788

Ein - und zweith . Kleider - u . Küchenschränke , Bettstellen ,
Nachttische zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 7411

Patentirter Aachener Badeofen , neu , billig zu oer
'
-

kaufen Lkirchgaffe 27 , Parterre . 8947

Schöne Schmetterlinge zu verkaufen Langgaffe 47 , Hch .
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Eisenbahn - Hotel :

v . Hann , Holland .

Warschau .
Palermo .

Köln .
Breslau .
Breslau .

Mierzwinski ,
Muso ,

Höhr .
Regensburg .

Berlin .
Köln .

Bremen .
Bonn .

Darmstadt .
Iserlohn .

Dortmund .
Dortmund .

Höhr .
Speyer .

Kamp , Kfm .,
Marquardt , Kfm .,
Müller , Kfm .,
Dissmann , Kfm .,
Friebel , Kfm .,
Kuhnreuter , Kfm .,
Gunze , Kfm .,
Köpp en ,
Vogel ,
Bogeler ,
Hafstetter , Kfm .,
Becker , Kfm .,

Hotel Pension Quigieana :
Markes , Fr . m . 2Töcht , London .

Sprenger
’
s Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr werden bei Herrn P . Hahn ,« rchgasse 61 , entgegengenommen . 1424

Taunusstrasse 10 :
Heuss , Kftn . Moskau
Kornfeldt Fr . Dr . m . Begl , Berlind
Stössel , Fr ] , f >riesen

vv linehnatraise 22 :
j Crosby , 2 Erls ., London

Frankfurt . I Brown , Fr , London

Nonnenhof :
Krautz , Kfm , Hamburg .
Gräfin von Wollstadt , Frl . Rent .

Hotel du Nord :
v Henning , Hptm . m . Fr ., Hanau ,

Hotel du Paro :

Alleesaal :
Recknagel , m . 2 Löhn ., New -Tork .

Hotel Dahlheim :
v . Hoffmann , Dr . m . Fr ., Hannover .

Einhorn :

Magdeburg .
Berlin .
Berlin .

Bleicherode .
Dresden .

Wien .
Göppingen .

Biebrich .
Berlin .

Mn ; Roddergr . Brannkohlen - Briqnettes ; kiefernes
ff . Anzündeholz , sowie buchenes Brennholz ; buchene
VvsZkohleu , Lohkuche » und Patent - Feueranzünder
!? pNehll Hch . Heyman , Mühlgasse 8 . 5891

Quellenhof :
Rühl , Fr ., Homburg .
Holzheimer , Kfm ., Würzburg .

Rhein - Hotel :

Zumbrok , Dr . roed .,
Stortz , Kfm .,
Adam , Kfm ., Binnen .
Nagel , Gymn .- Lehrer , Frankfurt .
Hertz er , Kfm ., Frankfurt .
Altmann , Kfm ., j

de Bruyn , 2 Frls . m . Bd . , Arnheim .
Levin . Fr . m . Farn ., Gesellschaft

u Bed ., Berlin .
— Lagerplatz an der Gasfabrik , =

empfiehlt für den Winterbedarf alle Sorten Kohlen für jede
Feuerungs - Anlage . Besonders Anthracit - imd Flamm¬
kohlen von der Kohlscheider Bereinigungs - Gesellschaft .
S "

.dbergrnbe " - Braunkohlen - Briänettes , Marke « . R „
Sternkohlen -Briguettes , Holzkohlen und Lohkuchen ,

Tannen - Scheitholz , ganz , geschnitten und
Zebackt, Anzündeholz , alle Artikel in jedem Quantum . Bei
Abnahme von ganzen Waggons , deren Anfuhr mit besorgt wird
Migste Preise . 4598

'

Heerlein & Momberger ,

Röderstrasse 30 , Kapellenstrasse 18,1 Frohwein , m . Fr .,
. . . .

’ I Riese , Kfm .,
f ) « 1? - « « d Kehlenhmtblmig ,

Liefert , Kfm . ,
Krutor , Kfm ,
Dhlmann , Kfm ,
Gracie , Sind .,
Haeuseler , Kfm .,

Schlager , Kfm , Darmstadt .
Schneider , Kfm ., Köln
Stadtländer , Kfm ., Erfurt
Klaus , Kfm ., £ mi -
David , Kfm, , Darmstadt .

Nassauer Hof :Harzer Kanärien .
ot ) ltol 1er mit Gluck - , Schwirr - , Knarr - und

k' ^ ffolrolle , tiefe Flöten auf „ du , du " bei 4tägiger Probea titutf 8 Mk . , Vorsänger 10 - 12 Mk . empfiehlt
_ __

Christ . Fricke , Steckeuroth .

«. Karzer Kanarienvögel ( Hohlroller ) zu haben „ Burg
gtailfltt , Seitenbau und Häfnergasse 14 .

__________

^ • "
^

^ ftDcfiger , massiver Hühnerstall ist auf den Abbruch
lofott billig abzugeben . Näh . Bleichstraße 10 , Parterre . 9058

Schützenhof :
Bartling , Kfm ., Bielefeld .

Taunus - Hotel :
Wallenstein , Kfm ., London
Reuter , Hotelbes , Ems
v . Fröderici , Fr . Baron , Russland ^
v . Blücher , Baron , Königstein .
Fickert , Dr . m . Bed ., Thale
Alberts , Kfm ., Germersheim

c
*keF > u >- Fr - Dresden .

Schnabel , m . Bed ., Stuttgart .
Hotel Vogel :

Bazocke , Kfm ., Baden - Baden .
Langbein , Kfm ., Magdeburg .
Stolte , Hotelbes ., Karlsruhe .

Hotel Weins :
Beinsdorf , Fr ., Leipsig ,
Albert , Kfm ., Aachen
Pattloch , 2 Hm ., Meta
Pattloch , Frl ., Mets .

In Privathäusem :

Nutzschalerr - Ertraet ä 70 Pfg . I
ium Färben blonder , rother und grauer Kopf - und ♦ 7 | ir iiaf RöQoh + imrs

" US der kgl . baycr . Hof -Par fnmerie - Fabrik z fcUl (löT . DüdUillllHQ .
Ion C . D . ff underlich in Nürnberg ( gegründet I ♦ * * * *
1845 ) und prämiirt Bahr . Landes - Ausstellung 1882 . i 1 Plüsch - Garnitur , einzelne Sopha '

s .

XT * * “ be me,aW * 1 :
2 Schlafzimme r - Einrichtungen

'

Dr Orfilas Nuüüt ä 70 Z ^ pregelschrank , Bücherschrank ,

, ur Stärkung des Wachsthums des Haares und zum Dunkeln । ^ ^ „ ^ reibtisch , 2 tl ) ljr . pol . MeiVer -

« selben ; zugleich ein feines Haaröl . t schrankt , 2 Pfeilerspiegel , Svpha - t
3 « haben in der Drognerie A . Berlin « , gr . Burg - i spiegel gebe ZU billigen Preisen ab . !

_________________________________________ i Garantie für tadellose Arbeit . 8984 r

Birkenbalsam ^ Seife r
Frie <lr . Bohr , Taunusstraße 16 . I

von Bergmenn & Co . iu Dresden I ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ e * * * * * * * * * * * * * * * * * * * ^
ist durch seine eigenartige Komposition die einzige Seife , welche I „ Billig zu verkaufen gebrauchte , uuüb .
M Hautunreinigkciten , Mitesser , Finnen , Röthc des . Bettstelle mit Sprungrahme , Wasch -
Gesichts nnd der Hände beseitigt und einen blendend weißen I » ommde , 1 « chreibtr ?ch mit Aufsatz , Plumeaur , Deck
Teint erzeugt . Preis it Stück 30 nnd 50 Pfg . bei E . Moebus betten und Kissen Louisenstrahe 41 .
Taunusstraße 25 . 10559 I — ~ - ________ __ __

Buhrkohlen . IOpferkuch -

hüctreitfje Waare . per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage , franco Rrnd . UT Fr
En8el :

K .

^ w
'
em^ ent

* aar ^ lMn0 15 Mark , Nußkohlen HUi ® Fri
’
, Lil «

' 1

i903
___________________

A . Eschbacher , Biebrich . j Portner,Zum Mainz .
Gantzert , Darmstadt .

Grüner Wald :

v .Werder , Oberstlieut . , Darmstadt .
Schneider , Ober - Amtmann ,
t , , Mecklenburg .Koch , Kfm ., Kreuznach .

Rose :
Johnghusband , m . Fr ., Australien
Rosenblad , Baron , Stockholm .

Weisses Ross :
Hauck , Fr . Dr ., gt . Louis .
Haskett England .
Bayer , Fr . Dr . , Baden -Baden .
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E n r o .

Roman von Ml

(40 . Forts .)

Enid ' s Hände , die eben beschäftigt waren , die lose gewordenen

dichten Flechten fester zu stecken, hielten einen Augenblick inne , und

die grauen Augen richteten sich auf die Sprecherin .

Verzeihe , daß ich Dich unterbreche , Tante , aber ich möchte

eine Frage an Dich richten : Wie konntest Du das merken , daß

Du Deinem Geliebten nicht gleichgiltig warst ? "

„ £ >, es gibt da untrügliche Zeichen ! " rief Tante Adele

eifrig , „ ein tiefer Blick , ein bedeutungsvoller Händedruck , zufällige

Begegnungen — " sie hielt inne , und Enid sagte leise , wie zu sich

^ ^ . Jch hatte keine Ahnung , daß Günther mich auch lieb hatte ,

bevor
'

er es mir nicht sagte , ich hätte kaum an die Möglichkeit zu

senken gewagt . O bitte , Tante , laß Dich nicht stören,
" und die

kleinen Hände griffen wieder nach der schweren Flechte , die über

eie Schulter gesunken war .

Tante Adele , die fühlte , daß sie etwas auf falsches Terrain

gerathen war , suchte schnell darüber hinweg zu kommen und fuhr

eifrig fort :

„ Otto liebte mich , es kam der Tag , an dem er es mir

sagte
"

wo er um meine Gegenliebe bat , wo er versicherte , mein

Besitz mache ihn zum Glücklichsten der Sterblichen , und wo ich

an seinen Hals flog , halb lachend , halb weinend und mich ihm

zu eigen getobte für das ganze Leben . Wir waren ein Braut¬

paar , ein glückliches , zärtliches Brautpaar , und der Tag der Hoch¬

zeit ließ nicht lange auf sich warten .

„ Es war ein wunderschöner Maientag , als wir nach Dcrnstadt

zur Kirche fuhren — Du weißt , daß Radom schon lange im

Besitz der Berndal ' s ist — und ich glaubte , glückseliger als ich

könne gar kein Mensch sein , und doch sing mit diesem Tage , wie

ich früher sagte , » mein Unglück - , wie ich jetzt sage , mein Un¬

recht an . "

Enid ' s Augen wandten sich wieder aus die Erzählerin .

„ Ihr liebtet Euch doch,
"

sagte sie träumerisch .

„ Ja , wir liebten uns , vielleicht , wenigstens von niemer Seite ,

zu sehr , zu heftig und ausschließlich , ja , ja , Kind , sieh
'

mich nicht

so ungläubig an , es gibt auch ein Uebermaß von Liebe . Männer

— und darin hatte Myra damals schon Recht , wenn sie es auch

rücksichtslos aussprach — lieben anders als Mädchen , ich habe

diesen Unterschied einmal so charakterisiren gehört : » Wenn die

Frau liebt , so liebt sie in einem fort , der Mann hat zwischen¬

durch zu thun . «

„ Der Ausspruch ist nicht schön , aber so , wie die Welt einmal

ist , enthält er sehr viel Wahres , jedenfalls schadet es nichts , wenn

Du ihn kennst . Nun , ich liebte in einem fort und verlangte die¬

selbe Ausschließlichkeit von meinem Gatten , ein Verlangen , mit

dem ich auf vielen Widerspruch stieß . Da war es der Dienst ,

die Kameraden , die Geselligkeit — Alles nahm ihn in Anspruch

und zog ihn , wie ich wähnte , von mir ab . Ich wurde mißmuthig ,

launisch , ich war gewiß nicht immer liebenswürdig , schließlich

drang ich auf seine Versetzung , weil ich meinte , in neuen Verhält -

uissen , unter anderen Menschen , einer Umgebung , die uns Beiden

fremd , würde er mir wieder mehr gehören . Mein Gatte gab
meinem Drängen nach , er liebte mich von ganzem Herzen ,

aber wie ist es denn möglich , daß ein Mann in der

Sicherheit des Besitzes ewig der schmachtende Liebhaber bliebe ?

Ich war eine Thöriu , die das nicht begriff , und unglücklich
darüber , daß Otto , rote ich glaubte , mich nicht ebenso heiß liebte ,

wie ich ihn .

„ Wir kamen in eine nette Garnison , aber ach , es blieb das

alte Sieb . Mein Gatte , dellen Liebenswürdigkeit Andere ebenso

schnell einzunehmen wußte , wie sie mich dereinst bezaubert hatte ,

fand neue Frennde , ich fühlte mich wieder zurückgesetzt , unver¬

standen , und ich verfiel auf das Mittel , das schon manche Frau

rtin Bauer .

vor mir versucht , nur nie mit dem gleichen schrecklichen Ausgange ,

ich wollte seine Eifersucht rege machen .

„ » Eifersüchtig kann ich nie sein, « hatte er einst als Bräu ,

tigam zu mir gesagt , und ich hatte darauf lächelnd erwidert :

„ » Das wirst Du auch nie nöthig haben . «

„ Das siel mir jetzt ein . » Eifersüchtig kann ich nicht sein « —

» eifersüchtig sollst Du jetzt werden, « beschloß ich triumphirend und

erwog sogleich hundert Möglichkeiten , mein Vorhaben zur Aus¬

führung zu bringen .

„ Es war so leicht , einer Offiziersfrau stehen jederzeit bk

geselligen Zirkel zu Gebote , ich fing an , Gesellschaften zu besuchen ,

wovon ich mich bis jetzt soviel wie thuulich zurückgezogen hatte ,

ich tanzte , sah selbst oft Gäste Bei mir , kurz , ich fing an , ein Haus

zu machen . Mein Gatte , der von der geheimen Triebfeder , die

mein Verfahren leitete , natürlich keine Ahnung hatte , lobte diese

Veränderung .

„ » Siehst Du , Adly — - so hatte er sich selbst meinen Namen

zurecht gemacht — » das gefällt mir . Eine junge , hübsche Frau

darf sich nicht so zurückziehen , wie Du es bisher gethan , wem das

Schicksal einmal bestimmt hat in der Well zu leben , der muß

auch mit ihr leben . Lache , tanze , amüsire Dich , genieße Deine

Jugend , nur vergiß nie , daß ich den ersten Platz in Deinem

Herzen behalten muß . «

„ Er sprach so gut und herzlich zu mit , während er mich um¬

faßte und mich aus die Stirn küßte , daß diese Güte mich wohl

hätte von dem falschen Wege zurückbringen können , den ich einzu -

schlageu im Begriff war : statt dessen jubelte ich innerlich , während

ich seinen Kuß nicht mit der gewohnten Wärme erwiderte : » Mein

Mittel wirkt ! «

„ Fast ist es zuweilen , als komme das Schicksal den bösen

Plänen der Menschen auf halbem Wege entgegen , auch mir

erleichterte es mein sündhaftes Vorhaben . Wenige Wochen nach

jener Hnterrebung wurde ein junger Offizier in unsere Garnison

versetzt , dem ein seltsamer Rus vor -mging . Jung , schön , reich ,

einer der ersten Familien des Landes angehörend , war Baron

Greiff der Typus eines Lebemannes . Sein Glück bei Frauen

war fabelhaft , keine , so ging die Sage , konnte ihm widerstehen ,

die nur einmal der Strahl seines Auges gestreift ; er wußte das ,

er freute sich dieser sieghaften Unwiderstehlichkeit , und — er nützte

sie aus . Nie länger wie ein halbes Jahr hielt Baron Greiff in

einer Garnison aus , da gab es immer galante Abenteuer , die seine

Versetzung nöthig machten , Abenteuer , von denen man nicht sprach ,

die man im Gegentheil todtschwieg , weil sie zumeist in den höchsten

Kreisen der Gesellschaft spielten .

„ Baron Greiff pflückte nur Treibhaus - oder wohlgepflegte
Gartenblumen , Wald - und Wiesenblumen , die bescheidenen Kinder

der Flur , existirten nicht für ihn , wie er selbst zuweilen mit

cynischem Spotte sagte . Dabei war der junge Mann ein tüchtiger

Offizier , der es sehr wohl verstand , sich bei Kameraden und

Vorgesetzten beliebt zu machen , dessen persönliche Liebenswürdig¬

keit , sein Reichthum und die fiele Bereitwilligkeit , anderen , vom

Glücke minder begünstigten Kameraden hilfreiche Hand zu leisten ,

es verstanden , ihm Freunde zu erwerben .

„ Dieser Ruf war es , der dem Baron voranging , und sein

Erscheinen rechtfertigte ihn nur allzu sehr . Er machte überall

Visiten , wurde von den Gatten und Vätern mit einer leicht be¬

greiflichen kühlen Reserve empfangen , während die jungen Mädchen

chn mit brennender Neugier und einem kleinen angenehme «

Schauer betrachteten .

„ » Der richtige Ritter Blaubart, - hatte eins der junge «

Dinger als Parole ausgegeben , und dieser Name hastete ihm am

Baron Greiff wurde , wenn von ihm die Rede war , nie ander »

als » Ritter Blaubart « genannt . " ( Forts , f .) I
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Lokales n « d Proviaxielles .

= Die 4 . ordentliche Ke ; irks - Kq « ode wird sich u . A . auch mit
einem Antrag des Bezirks -Synobal -Ausschusses zu beschäftigen haben ,worin die Genehmigung de « Entwurfs eines Kirchengesctzcs , betr . die
Folgen der Entlassung eines Kirchen -Vorstehers oder eines Gemeinde -
Lerrretcrs aus dem Amte wegen grober Pflichtwidrigkeit gefordert wird .
Der einige Artikel des Entwurfs lautet : „Die nach den Bestimmungen
der §§. 44 und 64 der Kirchengemcinde - und Synodal -Ordnung für die
evangelischen Gemeinden des Amtsbezirks des Consistoriums zu Wies¬
baden vom 4 . Juli 1877 endgültig erfolgte Entlassung eines Kirchen -
BorsteberS oder Gemeinde -Vertreters aus dem Amte wegen grober Pflicht -
Widrigkeit hat den Verlust des activen und passiven Wahlrechts zu kirch¬
lichen Aemtcrn für den Entlassenen auf die Dauer von sechs Jahren zur
Folge ." Nach den Motiven darf nach der Synodal -Ordnung nur solchen
Mitgliedern der Kirchengemeinde das Wahlrecht entzogen werden , welche
N grundlos weigern , cm Kirchenamt zu übernehmen . Es sei aber das
Ledurfniß nach einer gesetzlichen Ergänzung der Bestimmungen der § 8 . 44
und 64 der Kirchengemcinde - und Synodal -Ordnung hinsichtlich der Wirkung ,
welche die erfolgte Entlassung eines Kirchen -Vorstehers oder Gemeinde -
Vorstehers aus dem Amte wegen grober Pflichtwidrigkeit auf das Wahl¬
recht des Entlassenen zu üben hat , lebhaft zu Tage getreten und in Folge
dessenhabe die 3 . ordenrliche Bezirks -Synode durch Beschluß vom 27 . October
1885 ihren Ausschuß beauftragt , der 4 . ordentlichen Bezirks -Synode eine
Vorlage zu , machen , wonach der Kreis -Synodal -Vorstand den Kirchen -
Borstehern im Disciplinar -Verfahren auch das Wahlrecht entziehen könne .
Dieser Auftrag soll durch den vorliegenden Antrag ausgcführt werden ,
üm jedoch eine Gleichmäßigkeit für alle Fälle der Entlassung eines Kirchen -

MPehers oder Gemeinde -Vertreters aus dem Amte wegen grober Pflicht -
imbrigfdt herbeizuführen , erscheine cs zweckmäßig , das zu erlassende Gesetz
mcht auf die Entlassung nur der Kirchen -Vorsteher zu beschränken , sondern
üuf diejenige der Gemeinde -Vertreter auszudehnen .

* Crncharr » . Die Abhaltung des heutigen Abend -Conccrtes wird
durch die gleichzeitige Reunion dansante — da diese im weißen Saale
uattsindet — nicht beeinträchtigt .

* Nrrobrrabahn . Der Herr Polizei -Präsident veröffentlicht die nach¬
stehende Polizei -Verordnung , welcher wir im Interesse der Sache hierdurch
ne erwünschte allgemeine Verbreitung geben : „§ . 1. Das Betreten des

Mhnkörpers der Ncrobergbahn , einschließlich der dazu gehörigen Böschungen ,Damme , Gräben und sonstigen Anlagen , ist dem Publikum untersagt .
$.2. Absperrungs -Vorrichtungen oder Einfriedigungen dürfen nicht eigcnmäch -
U geöffnet , überschritten oder bestiegen werden . Auch ist es verboten , auf
iuesckben etwas zu legen oder zu hängen , sich gegen dieselben zu lehnen
oder auf sie zu stützen . § . 8 . Es ist ferner untersagt , auf den Bahnkörper
»der in der Nähe desselben Gegenstände irgend welcher Art niederzulegen .
Ausgenommen sind die zur Ausführung von Herstellungsarbeiten an der
Bahn zu verwendenden Materialien und Gcräthe ; doch müffen dieselben
alsdann so gelagert werden , daß der Bahnbetrieb keine Störung erleiden
kann. § . 4 . Das Besteigen eines von dem Wagenführer als besetzt be -

Zjeichneten oder eines in Bewegung befindlichen Wagens , ferner das eigen¬
mächtige Ocffnen der Thürverschlüsse während der Fahrt , ist verboten .

5 . Den Anweisungen der in Uniform befindlichen Beamten der Bahn ,» toeit sie sich auf den Bahnbetrieb und den Verkehr des Publikums be¬
gehen , muß von Jedermann unweigerlich Folge geleistet werden . § . 6 .
Zuwiderhandlungen gegen obige Vorschriften werden , soweit nicht nach
sonstigen Verordnungen oder Gesetzen eine höhere Strafe verwirkt ist ,mst Geldstrafe bis zu neun Mark oder entsprechender Haft geahndet . "

* Zur Meinfrage . Wie wir den betreffenden Blättern — der
Alniichen Zeitung " und der „ Darmstädter Zeitung

" — entnehmen ,Wen sich die Handelskammern in Köln und Darmstadt nunmehr ebenfalls
« r Eingabe der Wiesbadener Handelskammer bezüglich der Regelung der
Wcmfrage und Gestattung des GallisircnS des 1888er Gewächses ange -
ichlossen.

gE . HK . Fernsprechzelle . Der von der Handelskammer angeregten Ein¬
richtung einer öffentlichen Fernsprechstellc am hiesigen Platze kann nach«ner Mitthcilung der Kaiserlichen Ober -Postdircctton , nicht näher getreten« erden , bevor mcht die wegen anderweitiger Unterbringung des Kaiserlichen
Postamts 4 zur Zeit schwebenden Verhandlungen abgeschlossen sind .
t ! O Nassauische Juristen in hervorragenden Stellungen . Daß"tt nassauische Rechtspflege von jcher eine sehr gute war , ist nicht nur in
« eiteren Kreisen als Thatsache bekannt , sondern cs hat sich damit auch
wie auffällige Bevorzugung der nassauischen Juristen verbunden , wie nach -
« hendc Nottzen beweisen werden . Den höchsten Rang unter sämmtlichen
Ertragenden Rathen des Justizministeriums in Berlin nimmt schon seit«wgerer Zeit der auch noch in Wiesbaden in bestem Andenken stehende« d allgemein durch die Urbanität und Liebenswürdigkeit seines Wesens"nannte Wirkliche Geheime Ober -Justizrath Horstmann ein . Diesem ist"je seltene Auszeichnung zu Theil geworden , daß er nicht nur die höchsten
^. rdensdecorationen (u . a . den Stern zum Rothen Adler -Orden 2 . ClasseEn Eichenlaub ) besitzt , sondern auch , was bisher kaum je geschehen , als«sttragcnder Rath den Rang der Räthe erster Classe verliehen erhalten

hat . Danach dürste der namentlich durch seine voizüglichen Arbeiten über
das speziell nassauische Recht bekannt gewordene Appellationsgerichts -Vice¬
präsident Dr . Bertram kommen , der , nachdem er den Staatsdienst ver -
laffen , noch jetzt als unser Mitbürger unter uns wellt und ja im Provinzial -
Landtage u . s. w . durch sein verdienstvolles Wirken noch heute thätig für
das Gemeinwohl schafft . Fetner sei erwähnt der frühere Generalconsul
und jetzige Ministerresident Travers , der in hervorragender Weise dem
diplomattschen Dienste des Deutschen Reiches im Auslande seine Kräfte
widmet und zur Zeit die wegen der stanzösisch -italienffchen Differenzen
außerordentlich schwierige Stelle eines Vertreters bei dem Kaiserthum
Marokko am Hofe des Sultans in Tanger bellcidet . Bekanntlich hat diese
Stellung seine Kräfte so außerordentlich in Anspruch genommen , daß ihm
em längerer Aufenthalt in Italien gestattet wurde , den er zur Zeit noch
fortsctzt . Mit seiner Vertretung ist wiederum ein nassauisch - ausgebildeter
Jurist betraut worden , der frühere Gerichts -Assessor Waldthausen der
nachdem er für den speziellen diplomatischen Dienst ausgebildet war und
den Justizdienst verlassen hatte , vor wenigen Monaten zur Botschaft nach
Madrid committirt wurde . Ferner sei noch erwähnt von jüngeren Herren
der jetzige Lcgationssecretär v . Gärtner , der bei den hiesigen Gerichten
seine Ausbildung gewonnen hatte und danach zur Gesandtschaft nach
Lissabon geschickt wurde . Ihm schließt sich an der kurz vor dem Besuch
des Kaisers m Rom zum Legationsrath beförderte Herr v . Reichenau
ein Sohn des Herrn Verwaltungsgerichts - Directors v . Reichenau dahier '
Dw Carriere , welche der betreffende Herr gemacht hat , ist kaum
glaublich : Nachocm er vor erst zwei Jahren am Kaiserlichen Ober¬
laudesgericht zu Colmar im Elsaß die große juristtsche Staatsprüfung
bestanden hatte und zum Assessor ernannt war , wandte auch er sich der
diplomattschen Laufbahn zu , wurde nach kürzester Zeit erst zur preußischen
Gesandtschaft bei den freien Hansestädten m Hamburg ernannt , wo er
wahrend eines Urlaubs des Gesandten v . Kusserow die Gesandtschaft selbst¬
ständig leitete ; darnach wurde er nach Christtania versetzt und wieder kurze
Zeit darnach als Legationssecretär nach Rom , worauf dann bald seine
Ernennung zum Legationsrath erfolgte . Wie verlautet , soll derselbe auch den
bekannten Ausweg gefunden haben , daß der Kaiser in einer preußischen
Hof -Equipage , die von Berlin dircct zu diesem Zwecke nach Rom geschafft
wurde , vom Hotel der Gesandttchaft bei dem päpstlichen Sttihlc zum
Vattcan fuhr , bekanntlich eine Maßnahme , durch welche sehr peinliche
Etiquette -Schwierigkeiten aus dem Wege geschafft wurden . Ihm schließt
sich an der frühere Rechtsanwalt Stemmrich von hier . Nachdem der¬
selbe die Rechtsanwaltschaft verlassen und seine diplomatische Vorbildung
vollendet hatte , wurde cr gleich mit dem wichtigen Amte eines Vice - Consuls
des Hafens von London betraut , verwaltete darnach bis zur definittven
Besetzung das neuerrichtete General -Consulat in Antwerpen , welcher Platz
bekanntlich durch das Anlegen der subventionirten Reichsdampfer -Lmicn
des „Norddeuttchen Lloyd

"
zu Bremen nach Asien eine außerordentliche

Bedeutung erhalten hat , wurde wiederum kurze Zeit darnach ebenfalls als
Legattonsrath und Hülfsarbeitcr in das Auswärttge Amt nach Berlin
zurückberufen und alsbald auch trotz feiner großen Jugend becorirt
Ferner ist hier noch zu erwähnen der jetzige Geheime Regierungsrath und
Vortragende Rath im Reichs -Justizamt Hoffmann , der längere Zeit
ebenfalls an nassauischen Gerichten — speziell in Wiesbaden — gearbeitet
hat , darnach Hülfsrichter am Oberlandesgericht in Frankfurt a . M . wurde
und nach feiner Berufung nach Berlin und Ernennung zum Regierungs -
rath vor Kurzem bereits zu der gedachten Stellung befördert wurde Aus
aHerjüiigfier Zeit find daun noch die Gerichts -Assessoren Hop man und
v . Buri - u nennen , Ersterer ein Sohn des Herrn Landgerichts -Präsidenten
Hopmau dahier und Letzterer ein Sohn des früheren Großherzoglich
hessischen Appellattonsgerichtsraths und jetzigen Reichsgerichtsraths v . Bun
welche beiden Herren ebenfalls ihre praktische Ausbildung an nassauischen
Gerichten erfahren haben und zur Zeit gleichfalls nach Berlin berufen
worden sind . Zum Schluffe sei dann noch genannt unser „ Karl Braun -
Wiesbaden "

, der Wiesbadens Namen , auch wenn er nicht schon weltbekannt
wäre , als bedeutender Nattonalöconom nicht minder wie als Schriftsteller
bekannt , gemacht hat . Uebrigens hat Herr Justizrath Dr . Braun seine
Stelle tn Leipzig «rn Reichsgericht niedergelegt und fungirt zur Zeit am
Konigl . Kammergencht tn Berlin . Wie man sieht , hat also der naffauische
Juristenstand alle Ursache , mit feinen Erfolgen im Reich und in Preußen
zufrieden zu fern .

HK . Der Nrospert der Kaufmännischen Kochschnlr Köln ,von dem -iirector Dr . jur . I . Engelmann m mehreren Eremplarcn
mitgetheilt , liegt auf dem Bureau der Handelskammer zur Einsicht offen

* Lvfprädirat . Ihre Kgl . Hoheit die Frau Prinzessin Christian
von Schleswig - Holstein , Prinzeß von Großbritannien und Irland
haben geruht , der Frau Marie Meffert , Blumenhandlung , Tannus -
straße 13 , das Pradicat als Hoflieferantin zu verleihen .

* Der „ Manner - Turnverein " veranstaltet morgen Sonntag das
diesjährige Herbst - Schauturnen in seiner Turnhalle , Plattcrstratze 16 .

Sreunde
des Vereins und des Turnwesens überhaupt find willkomm ' n . Der

utritt zu dieser volkstbümlichen Veranstaltung ist Jedermann unent -
aeltltch gestattet . Das Programm besteht in seinem turnerischen Theil in
Ordnungs - und Freiübungen , Riegeilttirnen , Kürturnen an Barren und
Reck , Gruppen - Uebungen mit Stäben und einem Reigen . Außerdem
tritt dn tzeechtriege bej Vereins in Massenülmugui un Floret unb
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zu sprechen , sollte doch etwas sparsanicr sein . Wenn man uns vorhalt !- Nam
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dargestellt . An anderen Bühnen ist diese Rolle dagegen von der eigüÄ
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klaffenden Lücken des Personals bald anügesüllt werden .

Fenster '

gespielt , doch ist natürlich an dieser ersten Bühne Deutschlands in Zerlim
Gabillon noch eine besondere Vertreterin des Salonfaches Vorhand «

Am Dresdener Hofthcater vertritt ebenfalls die Heroine ( Paulis -

Ullrich ) zugleich die Salondamen . In Berlin war ehedem in Fra -

Kahle - Keßler eine besondere Salon -Schanspielerin vorhanden ; jch

leicht zwei Fächer vereinigen könnte . Den Luxus getrennter Fächer kam

sich wohl ein Theater gestatten , das einen lückenlosen Personalbestand be¬

sitzt , aber eine Bühne , die , wie die unsere , neben anderen Lücken keim»

Vertreter für Jntriguants und kein « Vertreterin der komischen Alten ari -

znweisen hat , von dem mangelnden jugendlichen Hcldenliebhaber gar nich
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I . die ForderungenÄ ,-" Iircn aus kirch

„Klärchen " und „Louise "
, hat seiner Zeit die Josephine v . Pöchlaai

in „Goldfische
"

gespielt . Wir könnten aus den Repertoire » sämmtlicht

deutscher Bühnen beweisen , daß die Vertreterinnen der „ Gretchen " wS

Zola
« sch

Kunst , Wissenschaft , Wrratur .

R . M . Königliche Schauspiele . Der „Rh . K ." behauptet , die dem¬

nächst hier gastirenden Damen Raupp , resp . Haacke wären nicht al »
Ersatz für Frl . Rau in Aussicht genommen . Das Blatt muß es ja bei

seinen bekannten Beziehungen zum hiesigen Theater besser wissen als wst.
Fel . Rau bleibt also , und dies Neuengagemcnt wird uns eine Extra -

Salondame bringen . Uns kann 's recht sein , denn das Fach der jugend¬
lichen Salondamen und Lustspiel -Wittwen kann es brauchen : cs ist sm

will , daß Frl . Butze ja auch einzig und allein Salondamen spielte , so ent

gcgnen wir , daß man dafür zwei neue Schauspielerinnen engagirt hat , dem

Fach bisher unbesetzt war . Es sind dies Frl . Führing und Frl . Kades

Wenn der „Rh . K ." übrigens meint , schon aus der Wahl der Gastrolla

( Beatrice in „Viel Lärm um Nichts "
, Frau v. Pöchlaar «

„Goldfische " und „ Alexandra
" von Voß ) ginge hervor , daß die be¬

treffende Dame nicht Frl . Rau ersetzen solle , so irrt sich das Blatt

gewaltig . An den meisten Stadt - und Hoftheatern werden die Salo »-

damcn entweder von der ttagischen Heldin oder von der sentimentale « \

rgitc
f ? Eins

be

Säbel und in Einzelübungen auf . Wir zweifeln nicht , daß das Schau¬
turnen auch diesmal wieder die Anhänger der edlen Turnsache recht zahlreich
versammeln wird . Zum Beschluß findet ein Familienabend in der Turn -

ihallc statt , zu welchem Nichtmitglieder bei vorheriger Anmeldung glerchfalls
eingeführt werden können .

* Die Zeit des Mahnens und Ginklagena älterer For¬
derungen ist wieder gekommen . Mit dem Ablauf des KalenderiahreS
aehcn bekanntlich die Fristen einer großen Reihe civllrechtlicher Ansprüche

zu Ende , und will ftch der Gläubiger vor Schaden hüten , so muß er dem

Schuldner bis zum 31 . December die Klage oder den Zahlungsbefehl zu¬
stellen . Es genügt also nicht , daß die Klage oder der Antrag auf Erlaß
eines Zahlungsbefehles vor Jahresschluß beim Gericht eingereicht ist , son¬
dern es muß auch die Zustellung der Klage nebst Ladung oder des

Zahlungsbefehls an den Schuldner noch vor oem 1. Januar erfolgt sein .
Aus diesem Grunde empfiehlt es sich ganz besonders , nicht bis zu den

letzten Tagen des Jahres zu warten , weil daun die Gerichte und Gerichts¬
vollzieher überaus stark belastet würden und manche Zustellung nicht recht¬
zeitig erfolgen könnte . Kürzer und einfacher als die Klage ist der Antrag
auf Erlaß eines Zahlungsbefehles , schon um deswillen , weil dieser blos
in einem , jene aber in mehreren Eremplaren eingereicht werden mußte .
Uebrigens wird auch die Verjährung durch jedes gegenseitige Anerkcnntmß
des Schuldners unterbrochen , sei es , daß es ausdrücklich , sei es , daß es

stillschweigend durch Handlungen , z. B . Sicherheitsbestellung und Annahmen
derselben , sei es durch Zins - oder Abschlagszahlungen , erklärt wird . In
diesem Falle beginnt dle Frist auf 's Neue von dem Tage an zu laufen ,
an welchem die letzte Zins - oder Ratenzahlung , bezw . das Ancrkcnntniß
des Schuldners erfolgte . Es verjähren nun am 81 . December d . I . die

Forderungen aus dem Jahre 1886 : 1) der Fabrikunternchmcr , Kauf¬
leute , Krämer , Künstler und Handwerker für Waaren und Arbeiten , sowie
der Apotheker für Arzneimittel , mit Ausnahme solcher Forderungen ,
welche in Bezug auf den Gewerbebetrieb des Empfängers entstanden sind ,
2 ) derselben Kategorien wegen der an ihre Arbeiter gegebenen Vorschüsse ,
3 ) der Schul - und Erziehungs -Anstalten aller Art für Unterricht , Er¬

ziehung und Unterhalt , 4 ) der Lehrer für Honorar , 6 ) der Fabrikarbeiter ,
Gesellen und Handarbeiter wegen rückständigen Lohnes und 6 ) der Fuhr¬
leute und Schiffer wegen Fuhrlohnes und Frachtgeldes , sowie ihrer Aus¬

lagen , 7 ) der Gast - und Spcisewirthe für Wohnung und Beköstigung . -

Ans dem Jahre 1884 verjähren am 31 . December d . I . die Forderungen :
1 ) der Kirchen , Geistlichen und Kirchenbeamtcn wegen Gebühren aus kirch¬
lichen Handlungen ; 2 ) der Commissarien von öffentlichen Behörden , An¬
wälten und Notaren , Medicinalpersonen « ., der Zeugen und Sachverstän¬
digen wegen ihrer Gebühren und Auslagen ; 8 ) der Haus - und Wirth -

schaflsoffizianten , der Handlungsgehilfen und des Gesindes an Gehalt ,
Lohn und anderen Bezügen ; 4 ) der L -hrherren wegen des Lehrgeldes ;
5 ) der Rückstände an vorbeduiigeuen Zinsen , an Mieths - und Pachtgeldern ,
Pensionen , Besoldungen , Alimenten , Renten rc . ; 6 ) wegen Rückständen und

Abgaben , die in Folge einer vom Staate besonders verliehenen Berechtigung
an Privatpersonen zu entrichten sind , als Wege - , Brückengelder : c ; 7 ) auf
Erstattung ausgclegter Prozcßkostcn von dem dazu verpflichteten Gegner ;
8 ) auf Nachzahlung der von den Gerichten , General -Commissionen , Revi -
sionS -Collegien und Verwaltungsbehörden gar nicht oder zu wenig cinge -
forderten , oder auf Erstattung der an dieselben zu viel gezahlten Kosten ,
mit Einschluß der Stempel - und Portogcfälle - ausgenommen bleiben
jedoch die Werthstempel , welche mehr als 1 pCt . betragen oder zu Ver¬
trägen oder Schuldverschreibungen zu verwenden sind .

= Wiesbaden , 16 . Nov . Die Candidaten der Theologie Carl
Bender von Schadeck , Carl Diehl von Bleidenstadt , Ludwig
Heckenroth von Herborn , Hans Kietz von Ufingen , Rudolf
Manger von Dillenburg , Heinrich Meckel von Herborn , Rein¬
hard Rumpf von Schönbach , Adolf Scheercr von Elkerhausen ,
Carl Weckerling von Montabaur haben die Prüfung pro licentia
concionandi bestanden und find in das theologische Seminar zu Herborn
ausgenommen worden .

* Limburg , 14 . Nov . Gestern Nachmittag ist die Bierbrauerei auf
der Dornburg ein Raub der Flammen geworden . Besitzer der Brauerei
war ein Herr Fischer .

- -- Personalien aus dem Conststorial - Kriirk Wiesbaden .
P -arrvicar , Pfarrer Adolf Zickendrath tu Schupbach ist vom
16 . Novemver d . I . ab zum Pfarrer in Hohenstein ernannt worden . —
Ten Pfarrvicaren Gail zu Ballersbach , Fremdt zu Nied , Paul
zu Hadamar und Schmidlborn zu Brandoberndorf ist der
Tieustcharakter als Pfarrer beigelegt worden . — Pfarrverwalter Max .

Frl . Butze ' s Abgang völlig verwaist , weder Frl . Führing noch

Frl . Rau können es aussüllcn . Nur will es ".ns etwas merkwürdig be-

dünken , daß man dafür eine eigene Darstellerin gewinnt , wo man doch

Radecke zu Riederlauken ist unter dem 9 . d . M . zum Pfarrer da¬
selbst ernannt worden . — Gestorben am 8 . d . M . Pfarrer Hegmann i,
Schönborn .

--- Marant ist die Pfarrei Schönborn ; competeuzmäßiaes Einkommei
2238 Mk . neben freier Wohnung . Die Wiederbesetzung erfolgt durch Wahl
der Gemeinde , und Bewerbungen sind an den Wahlcommissar , Herrn Dccar
Ullrich in Freiendiez , zu richten .

* MUtiirantoärter . Bis zum 1 . December eines jeden Jahres
haben die Militäranwärter ihre Bewerbungsgesuche um Anstellungen zu
erneuern . Wer von den Bewerbern diese Frist versäumt , wird von der
AnstellungSbehörde aus den Listen gestrichen.

* Kleine zkotifru . Am Donnerstag Abend zwischen 8 und 9 Uhr
geriethen in der Wirthschaft von Schmitz in der Helenenstraße Soldaten
m einen Streit , der mit einigen blutenden Köpfen und zerriffenen Uni¬
formen endete . Einige der Vaterlandsvertheidiger wurden von dem Wirthe
unter großem Lärm auf die Straße gesetzt ; alsdann erschien ein Schutz¬
mann , der Ruhe stiftete . Der Vorfall hatte einen großen Menschenauflauf
zur Folge . - Gestern Morgen war in der Stadt das Gerücht verbreitet ,
es sn bet Flörsheim ein Eisenbahnzug entgleist und Personen seien dabei
verletzt worden . Der Sachverhalt ist nach der „Nass . Volksztg .

"
folgender :

Ter um 9 Uhr 9 Mm . hier eintreffende Zug der Taunusbahn entgleiste
bei Flörsheim in Folge Zusammenstoßes mit einem quer über den Schienen
stehenden Düugerwagen . Verletzungen an Menschen sind nicht vorgekornrneu ,
nur erlitten btt Züge bedeutende Verspätung ,

„Klärchen
" gerade so gut diese drei erwähnten Gastrollen spielen , wie Ü

ersten Heldinnen . Hat doch in Wiesbaden selbst unsere „ Senti - Aer h

mentale "
, Frl . v. Kola , Frl . Rau 's Vorgängerin , die „Alexandra

' , T

Liebhaberin mitgespielt , oder sie werden an beide Fächer vertheilt , so daß Berät

die Letztere die jugendlichen , die Erstere die reiferen Rollen erhält . Ao. rite

Wiener Hofbnrgtheater hat die Wolter bisher die meisten Salondame » W ?

lichen ersten Heldin gemimt worden . Also dieser Beweis ist dem BlaöiWeir
mißglückt . Daß man weder in Frl . Rau noch in Frl . Führing eis « Äin

genügende Vertreterin der Salondamen engagirt hat , wie ja durch da« “
jte

Neuengagemeut zugegeben und bewiesen wird , ist Schuld der Jntendi » trfonc
Wir hätten 's ihr voraussagen können , daß sie noch Jemand dafür gewinne « er be:
müßte . Da aber das sentimentale Fach unserer Meinung nach nngettügeii Mit

besetzt ist , warum nicht die beiden Fächer durch eine vielseitige Künftlech

in eines verschmelzen ? ! Hat die Intendanz Geld genug , sich den LuxK tttn p >
dreier Liebhaberinnen ( vom naiven und vom zweiten Fach ganz ab- t -

gesehen ) zu gestatten , dem Publikum und uns kauu ' s gewiß recht fein- L Jä
Wir werden dann aber dafür eintreten , daß auch die anderen , reSk -' uts

* Meprrtoir des Mainzer Stadttsteaters . Samstag 17 . R «

Gastspiel des Herrn Werner Alberfi : „ Der Troubadour " . Sonntag 18 . No

„ Fatinitza
"

. Montag 19 . Nov . : Letztes Gastspiel des Herrn Werner Alber

„ Der Postillon von Loujumeau
" . Dienstag 20 . Nov . : . Aschenbröde

Mittwoch 21 . Nov . : „Egmoitt
" . Dynnentag 22 . Nov . : „Fidelio . Frew ? bei «

W . Nov . : „Minna von Barnhelni
"

. Samstag 24 . Nov . : „DerWeg ourlp tgt
Fenster " . „Wenn Frauen meinen “

. „Er ist nicht effersüchtig " . Ballet , ych
'
j>

* Aus der Thraterweit . Ein Berliner Blatt hat die Mittheilul e tum
gebracht , Albert Niemann gedenke seiner künstlerischen Thätigkett f £
entsagen . Demgegenüber hört das ,,B . T .

" von Niemann selbst , daß < «über

gar nicht daran denk «, seine Garne « zu beschließen . Der ausgezeic .M £ « eb<

wird das Fach zum Thell von Frl . Clara Meyer , der eigentlich « *

„Sentimentalen "
, und von Frl . Groß ausgefüllt . In Frankfurt a . M « 3 z

ist jetzt die tragische Liebhaberin und Heroine ( Kat hi Frank ) zugleic j

Salondame , aber auch Frl . G ün del , die „Sentimentale "
, bn8 „G reicher

'
. 01
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« ime zu einer Perlon brachte , bei welcher Herr Schelechow wiederholt
cglenung des Hundes gewesen war . Außerdem soll es Herrnchow gelungen sein , Geflügel zu hypnotisiren . lieber die Resultate
N ^ wentc ^ wird er dem,lachst m der zoologischen Abthcilung der

Dreis Do" " ur 50 Pfennige für das 14tägige Heft kann das beliebte
Famüieti - Journal allen unteren Lesern auf ’« Beste empfohlen werden .

Deutsches Keich .
* Dee Kaiser ist am Donnerstag Abend 6 Uhr in Breslau

emgtztroffen und wurde auf dem - festlich geschmückten Bahnhofe
von den Spitzen der Civil - und Militärbehörden empfangen .
Emr zahlreich anwesende Volksmenge begrüßte den Kaiser mit
stürmischem Enthusiasmus .

or „
* Kaiser Wilhelm I . mtfr Friedrich I II . Die „ Nordd .

Allgem Ztg . betont in einer Polemik gegen die freisinnigen Blätter
wiederholt , daß Kaiser Wilhelm I . und sein Sohn , so lange Beide
lebten , m der inneren wie in der äußeren Politik von sehr ver -

Blatt u^ A
Auffassungen geleitet wurden . Wörtlich sagt das

Erforscher - Gesellschaft in St . Pe^ burg McheSuiL mache «

n ®. tot Gilbert , welcher den anmuthigen
U öu den Sullivan icheu Operetten geschrieben hat , hat ein „ Brau ting -

iugteir HaU lmiteltesünstspiel vollendet welches in nächster Zeit aut dem
scher

'
.

a ® oner st - James -Theater zur Aufführung gelangen wird .

Uom KScherttsch .

Zn,
*
,M .^ orb .oteil des neuen Jahres erscheinen nunmehr die Kalender .M lährlich fteigender Bedeutung für unser gewerbliches Leben sind die

ffsui £ cr bestredlgirten , reichhaltigsten , bestausgestatteten
T .

r
. m ' en unstreitig deriemge unserer hochentwickelten Brauindustrie .

£),ftLS8r ? LerzQ1unb, Malzer - Kalender für Deutschland und
to « .

X
« ie ’ ? Z <̂

erI “ a Max Waag in Stuttgart ) . Drei
eSe ' ^ reis 4 Mk ., eine m Brauerkreisen längst bekannte und beliebte
TKwuug , liegt nunmehr im zwölften Jahrgange vor . Der erste Theil"

î
and gebunden mit einem originellen Brauerwappen in künst -

'
ier nia -nthält den eigentlichen Kalender , das

u,f“ Fakiziatenoer mit cerevisiologischen Tagessprüchen , eine"enonaUtite , alle für den Brauer wichtigen Tabellen , allgemeine Angaben
gben Mälzung ? -, Sud - und Gährprozeß : c. tc. Der zweite Theil
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sandel ,
uline

>^ uv « , « . G . v . Suttner , Heinrich Ehrlich , Ernst Eckstein
und Anderen , die eine reiche Ausbeute angenehm be -

lhalttingsstoffs darstellt n . I . Koppahs naiv , liebliche Reise
farbigem Kunstdruck bi bet eine reizende Beigabe des ersten

- ------- ------- ----------- 1 und dem überaus billigen

* ,,5er Traum » « nd dir pariser Kritik . Einem Mitarbeiter
^ arogegenuber sprach sich Emile Zola ziemlich gleichgiltig über

b« Knttk aus , welche einige „Akademiker " unb „Universitätsmenschen "
dier feinen Romanreve “ veröffentlicht haben . Dagegen zeigte er mit
®ÄÄnbeÄ ’ F ° lge dieses Werkes zugekommen .
«" römischer Pralat schreibt ihm : Jeie haben mit seltener Feinfühligkeitck Gegenstände anaftsirt , die wir Männer der Kirche Alle lieben . Sie
Wen , trotz einer leichten ironischen Spitze , eine Coucession an bas scheidendeS. Jahrhundert , tounberbar von ben Heiligen , der christlichen Kunst und

Von einem jungen Mädchen erhielt
M folgende Zeilen : „Ach , wie schon ift Ihr „Traum " ! Ich habe ihn
mschlungen , denn es ist das erste Ihrer Werke , das ich lesen durfteRama , die mir Ihre Bucher verbot , hat mir trotzdem einige Stellen ans» Wben vorgelesen , die mich noch begieriger machten . Sie kennen zu

* Mtederausba « der „ Opera comique “ i « Paris . Wie aus
tzans geschrieben wird , hat sich der Ausschutz für den Wiederaufbau der
Mchen Oper fast emstimimg für die Errichtung des Gebäudes auf seinem
Wyen Platze , aber mit der Frontseite nach dem Boulevard , ausge -
Mchen und beantragt durch seinen Berichterstatter Steenackers , zunächst

® F^ os . zur Ausschretbuna von Bauplänen zu bewilligen . Der» nsttr Lockroy hat ein solches Ansschreibeii für nöthig erklärt unb ver -
wgt die unmittelbare Bewilligung von 6hi - Millionen für den Bau .

U ^ Ll ? n ? tistru « es » rrs « ch - an Thicren . Interessante derartige« Muche stellte , wie dem „Hamb . Corr . " aus St . Petersburg be -
S ’M .« « . großer Freund des Hisvnotismus , Herr Professor
tah,d!

»m
'p8eiL «

n,9Ci : an - Herr « chelechow zwang hypnotinrteMK . Alles hlflS PT iniTMfmfp mtSaitfitfir »« _ .. -1____

die innere Politik unb bie bekannten , im1863 in ranzig vor die Oeffentlichkeit getretenen Gegensätze beider
hoben Herren auf dem Gebiete derselben nicht eingehen ; aber in der aus -
tearttgeu , um die allem es sich 1870 handelte , hat der spätere Kaiser

nL « r tSL xUrverwandtschaftliche Beziehungen getragenenWohlwollen pur England , rur dessen Dynastie und Politik niemals ein
" nch semem Herrn Vater gegenüber nicht , dessen Rußlaiid

!
s?

d /ktner lym nahe verwandten Dynastie zugewandte Gesmnung seinerPolitik Wege anwies , deren offener Besprechung zwischen Vater und
gemuthliche sowohl wie geschäftliche Bedenken entgegenftanbeu . Wenn aberber regierende Hnr vor dem Thronfolger Geheimnisse bat , so werden seine
^ ' k" Lsiber solche mich dem « ohne gegenüber zu schweigen durch Ami
c .nnf;SnC- M , ^ unben suhlen , wenn sie nicht etwa der Gattung von§ oftntriganten angeboren , bie im veramigeuen Frühjahr ihre Erntezeit für

. hielten . Lediglich bie geschichtlich feststehenden Thatsachen der
Nichtübereinstimmung zwischen Kaiser Wilhelm und seinem Herrn Sohnem inneren und auswarttgen Fragen und der sich psychologisch erMrlichdaran knüpfende Mangel an eingehendem Meinungsanstausch zwischenBeiden m solchen Fragen sind in dem Jmmediatbericht constatirt worben •
eine Anklage wird m demselben gegen Niemand erhoben .

'

foT
*

Ä ’
!? Marimilian in Kaqern , dessen in München er -

Wlgter Tod gemeldet wurde , war geboren den 4 . Deeember 1808 zu
<S - ®-üPn btS Herzogs Pius August ans der Linie Psalz -

Zweibruckeii -Birkenseld . Er wurde im Jahre 1827 volljährig unb trat' s! die Reichsrathskammer em . Im Jahre 1831 wurde er Oberst 1848General -Lieutenant, , spater General ber Cavallerie . Herzog A hatmehrere grofee Reisen unternommen und ist auch schnftstellerisch thätia
Wrhpir n̂ T/ ' V ' Tr " Vhaiitasus " hat er novellistiiche und dramatischeArbeiten veröffentlicht . Von feinen acht Kindern ist die Tochter Elisabethbekanntlich mit dem Kaiser Franz Josef von Oesterreich vermählt* Der Kundesrath genehmigte den Gesetzentwurf wegender Alters - und Jnvaliden - Bersicherung der Arbeiter in 2 . Lesung .

h o
n ^ rt !,e6 - Bekanntlich war ber Abgeordnete Freiherr

S ; 8 ‘ bl 18 - N tu k irch zweimal zum preußischen Abgeordnetenhanse gewählt .Tcrselbe lehnt die 2ba 1)1 für Osthavelland ab . Wie nunmehr verlautet istdieses Mandat dem Minister des Innern v. © errfurtb amebotnimorben unb hat berselbe bie Candidatnr angenommen .* Maht -Machklä « ge . Der deutsch - freisinnige „ FrünktscheKurier veröffentlicht einen ihm von einem angesehenen Berliner
Parteigenossen zugegangenen Artikel , welcher Eugen Richter und
die „ Freis . Ztg . "

heftig angreift . Herr Richter wird scharf zurecht¬
gewiesen , weil er die gegucrischen Prcßsümmen als „ Gewäsch "

grV'
t &T

'
r ^at

./ordert , daß die Elemente milderer
Art Einfluß auf die Parteilettung nehmen und mit Bertretern
liberaler Grundsätze m anderen Parteien Fühlung unterhalten

#r *
en -® e" erfüllt fein . " Der „Merkur " erörtert bann dasBedenkliche emes Mmisterwechsels und schließt : „ Auch diese Gefahr ist vonuns genommen . So bursen wir dem , bie Beendigung des ZwffchenfalleSmit ungemischter Freude begrüßen , « e. Mejestät hat vielleicht mit fdimerem

H - rzen dem Staatswohl Opfer gebracht . Möge er (irton fittben
Ilederznigung der unerschütterten Treue und Anhänglichkeft seines Volkes . "

m starigtmg . Der „Reichs - Anzeiger "
veröffentlicht die Allerhöchste

Bestangungder ^ Udes Landesrathes Fuß zum Bürgermeister von
8& ms ffiffli .tfiS . lU & X1 * ’ “ * Wr

Korps , veranlatzt die „Bert . Pol . Rachr . " zu fotgenden Bemerkung ^
'

vom Invaliden "
vcröffentli &ie fGiferlidbe üftis hrtrpno -nk

bct niMcheu . Armee -S hat wie Sanberfer
^ ?n * hmnrnCl!fitnOsnr.

C' ^ cn ^ ^
'
igen sachverständigen Militärkreisen ernsteBeachtung gefunden ; denn es ergibt sich aus demsetden als pnihpntbie wiederholt von ruMcker Seite
“

in Abrede gestelltm milttäMchen BZ
schiebt,ngen nach der Wesigrenze chatsächlich stattgeftmdeu h^ Ä L ^ ab

Mittler wird im Januar unb Februar in Deutschland gastireu und geht
daun im Marz zum dritten Male nach Amerika . Er hat bereits mit
Stredor © tanton einen © ontract abgeschlossen, wonach die Tournöe sich

» - - t ; dstSmal btS Californten - rstreckeit soll . Wir zweifeln nicht daran , daßDecan Mert Niemann sich dort als glücklicher Goldgräber erweisen toirb . —
Dst Operette Der Liebeshof von Wittmann und Oscar'^ Hlumenthal , Musik von Adolf Müller , erziefte soeben am
Theater an ber SBten bur $ bie lebendige , amüsante Handlung , bie
raiöfe und melodiöse Musik von überwiegend heiterem Charakter einen
iwr «mistigen , unbestrittenen Erfolg mit mehreren Wiederholungen ein -
itaer Nummern , sowie vielen Hervorrufen des Componisten und der Dar -
Mer nach allen Aktschlüssen . — Graf Hochberg , welcher Gelegenheit
zmommen hatte Arl . 9ramm im Lessing-Theater " in Pailleron 's Lust -

»Die Maus zu sehet, , hat dieselbe vom 1. Mai n . I . ab für das^ ^ auspielhaus mit einem fünfjährigen Eontraet

roinn »

nügeri
nAetik ~ SU1CU mm oie Anzeigen . Oer Dritte Oyeu endlich
ßutii f.iit reden Brauer nneutbehrlichen Älanuale (Brauerei -Journale )

. .. . praktische Emtheilmig nichts zu wünschen übrig läßt .
den uns vorliegenden ersten Heften seines eben beginnenden

r legt „ lieber Land und Meer "
( Stuttgart

>, te * Verlags - Anstalt ) alle Ehre ein . Schon die ersten Blicke
T sikiche Folge ^ meisterhafter Holzschnitte , obenan „Kaiser Wilhelm

' « M, e Afgreiche in Ferdinand Kellers schwungvolle Apotheose , erzeugen
i Notv O^ Mck einer im besten Wortsimi vornehmen Erscheinung , der immer

ii grß ' Ttatigt totro , k naher wir uns mit dem Inhalt der glänzend aus -
Hefte vertraut machen . „Jenseits des Grabes " von Leo

^ tti unb „ 9lubta " von Richard Botz find Novellen , deren Anfänge
[
* »eutiamften Erwarttmaen erwecken , unb die reizende novellistische

Landsberger liegt hier bereits in ihrer
, Geichloffeuhett vor . Außerdem lesen wir treffliche Sluk -

n^ J ” 1 ^ ubke, A . G . v . Suttner , Heinrich Ehrlich . Ernst Eckstein
kett ? - v. Hellwald ,
daß « ttnben Unter ! "

<id- k ~ ebc" “ ni farbigem Kunstdruck bi bet eine
- ” ■ Bn solcher Trefflichkeft des Gebotenen



die von österreichischer Seite daran geknüpften Befürchtungen vollständig
berechtigt waren . — In derselben Weise äußert sich die „ Kreuz -Ztg .

"
, der

infolge sich alle die im ersten Augenblick harmlos erscheinenden Ber -

änderungen in der russischen Armee als eine wesentliche Vorbewegung der

ganzen Truppenmacht der Russen nach Westen erweisen . Das Blatt macht
namentlich darauf aufmerksam , daß die 2 . und 8 . Division , sowie die
13 . Cavallerie - Division nach dem Ukas dem 15 . Corps in Kasan zugetheilt
sind , indcffen sämmtliche drei Divisionen an der deutsch -galizischen Grenze
liegen . Das 15 . Corps liege also nicht in Kasan nahe dem Ural , sondern
in Polen . — Auch die „Post

" beschäftigt sich mit den russischen unb fran¬
zösischen Rüstungen und sagt , nachdem sie auf den defensiven Charakter
der deutschen , österreichischen und italienischen Rüstungen aufmerksam ge¬
macht hat : Eine Verstärkung der fraMsischen Militärmacht bringt uns
demnach dem Kriege näher . Und diese Verstärkung findet in Frankreich in
einem Maße statt , mit dem die Gegenmaßregeln der Friedensmächte kanm
Schritt zu halten vermögen . Was von Frankreich gilt , findet auch insofern
Anwendung auf Rußland , als die Vermehrung der russischen Heeresmacht
durch Defenstvmaßregeln absolut nicht zu erklären ist , da alle Welt weig
und Rußland nicht ignoriren kann , daß ein Angriff auf Rußland , von
welcher Seite derselbe immer kommen könnte , als vollständig ausgeschlossen
betrachtet werden muß . Von diesem Gesichtspunkte aus haben die seit gestern
bekannt gewordenen , tief eingreifenden russischen Armee -Veränderungen eine

gar nicht zu unterschätzende Bedeutung .
* ostafrikanischrn Frage . Das „Militär -Wochenbl .

" be¬

richtet über den Vortrag des MaiorS Lieb er t vom großen Gcneralstab
in der militärischen Gesellschaft über Deutsch -Ostafrika und die Emm

Pascha -Expedition . Als Programm der Regierung bezeichnete der Redner

Folgendes : Die kaiserliche Marine nimmt fünf entrissene Vertragshäfen
und setzt dort wieder deutsche Beamte ein . Die Verbrecher und die meu¬
terische Bevölkerung werden gezüchtigt . Den Schadenersatz muß vertrags¬
mäßig der Sultan von Sansibar leisten , wofür bei einer allfallsigen
Weigerung die Zollerhebung an den Küstenplätzen ausreichen würde . Weiter
überwachen deutsche Schiffe die Küste , verhindern den Sklavenhandel und
die Waffeneinfuhr . Die Ostafrikanische Gesellschaft müsse , gestützt auf eine

bewaffnete Macht , ihre Arbeit von Neuem beginnen . Nach Herstellung der

Ruhe müsse dann eine militärische Expedition auf Wadelai marschiren ,
Emin entsetzen , mit der Entfaltung der deutschen Macht im Innern den
Arabern imponiren . Die „Nat .-Ztg ." hält das Programm für zutreffend
und warnt vor den pessimistischen Berichten der „Times "

, welche durch eine
Blokade den Rest der Autorität des Sultans bedroht sieht . Die Sache
liege so , daß ohne Eingehen Englands aus die Blokade zur Durchkreuzung
der Durchstechereien des Sultans „die Depossedirung desselben durch
Deutschland ernstlich in Betracht gekommen wäre .

"

* Das Züchtigungsrecht der Lehrer . Der Erlaß einer Circular¬

verfügung vom April d. I . über dieHandhabung des Züchtigung s -

rechtes in den Schulen hat vielfach zu dem Mrtzverstandmß Anlaß
gegeben , daß es die Absicht gewesen sei, in den bisher für die Handhabung
des Znchtignngsrechtes maßgebend gewesenen pädagogischen Grundsätzen
eine Aenderung eintreten zu lassen . Wie der Cultusminister in einem
neueren Erlaß erläutert , hat es sich aber dabei nur darum gehandelt tm

Interesse der Schule und der ordnungsmäßigen Handhabung der Schul¬
zucht , die Lehrpersonen davor zu schützen , daß sie — auch wenn eine straf¬
bare körperliche Mißhandlung nicht . stattgefunden hat oder wenn nur em

disciplinarisch zu ahnender pädagogischer Mißgriff trnrhegt - der gericht¬
lichen Verfolgung ausgesetzt werden , mit den sich an dieselbe anknupfendeu
mißlichen Folgen , wie Vernehmung der Schulkinder als Zeugen , Aussetzen
des Unterrichts u . s. w . Die Schulaufsichts -Behörden sind direkt darauf
hingewiesen worden , daß cs ihnen unbenommen , 1t, ihren Willen bezüglich
der Art und Weise der Handhabung des Züchtigungsrechts der Lehr¬

personen in geeigneter Weise zu erkennen zu geben . Es soll mdeß den

bezüglichen Vorschriften eine unmittelbar befehlende Form nicht gegeben
werden , damit auf diese Weise verhindert werde , daß aus der Abweichung
von der ertheilten Anweisung ohne Weiteres auch eine Ueberschrettimg der

Amtsbefugnisse hergeleitet werden kann . Der Minister gibt sich m dem

neuen Erlaß dem Vertrauen hin , daß die Schulaufsichts -Behordcu die ge¬
eignete Form finden werden , um den Lehrpersonen die erforberltcbe An¬

weisung über die Handhabung des Züchtigungsrechtes mit, , hinreichender
Bestimmtheit zu erthellen , und erwartet anderseits , daß sie durch An¬

wendung der ihnen zu Gebote stehenden discipltnarychen Mittel etwaigen
pädagogischen Mißgriffen der Lehrpersonen mit Ernst entgegentreten werden .

* G - noffenschast freiwilliger Krankenpfleger tm Kriege .
Der am Donnerstag Abend stattgehabten Sitzung des Berliner Zweig -

verbandes der Genossenschaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege , unter

Vorsitz des Ministerial -DireetorS Greiff , wohnten die Minister Bötticher
und Goßler , Universitätsreetor Gerhardt und zahlreiche Studirende bet .

Nachdem Wtchorn ( Hamburgs den einleitenden Bericht erstattet hatte , sprach

Professor v . Bergmann über die moderne antiseptische Wundenvehand -

lnng unb Professor Brunner über bie allgemeine Wehrpflicht als den

Grunbgedanken ber freiwilligen Krankenpflege und als bie schutzwehr

gegen unnöthige Kriege . Ein von Ministerial -Director Greiff vorgeschlagenes
Hulbigungstelegramm an ben Kaiser würbe abgelassen , denselben bittend ,
dem segensreich begonnenen Werke seine allerhöchste Huld zu gewahren .
Mit einem dreimaligen , begeisterten Hoch auf den Kaiser schloß die Sitzung .

Ausland .

* Frankreich . Der Kriegsminister Frey einet theilte im

Ministerrath mit , daß in Folge der Zerstörung der nieder¬

gebrannten Waffenfabrik von Chatellerault die Fabrikation des

Lebelgewehrs suspendirt werden müsse . — Goblet gab
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davon Kenntniß , daß zwischen England und Deutschland allein

eine Vereinbarung über die Blokade Sansibars getroffen
worden sei ; die französische Regierung habe in Erwartung der

Notification der Blokade , Maßregeln getroffen , um auch ihrerseits
den Sklavenhandel zu überwachen .

Die Kammer nahm einstimmig die Dringlichkeit des Antrages Basly
auf Abschaffung der Getreide - und Mehlzölle an . — Bei der
im weiteren Verlauf der Kammersitzung erfolgenden Diskussion de « An¬
trages Basly erklärte der Ackerbauminister Viette , daß die Regierung
den Antrag entschieden zurückweisen müsse , well der Krieg aus Tod unb
Leben gegen jene Volksaushungerer , die in den Getreide - Syndikaten ver¬
einigt seien , ihre heilige Pflicht wäre . (Lauter Beifall im ganzen Hause .)
Ron vier unterbricht , wie man der „Fr . Ztg . " telegraphirt , daraus die
Debatte , indem er von der Kammer Namens jener 13 Mitglieder der
Budget -Commission , welche zu einer Gerichtsverhandlung nach NismeS al »

äeugen vorgeladen sind , Urlaub erbittet . Die schon vorher in großer
ertiofität befindliche Kammer gerät !) bei diesen Worten in hohe Aufregung .

Floguet fordert die Kammer auf , den von Rouvier nachgesuchten Urlaub
abzulehnen , da die erste Pflicht der Abgeordneten die Berathung der Ge¬
setze sei . Kein Privatmann habe ein Recht , durch die Vorladung einet

ganzen Commission die Debatten zu unterbrechen . Die Verfassungen aller
Länder gewähren den Abgeordneten Unverletzbarkeit , nicht um ihnen ein

Privilegium zu gewähren , sondern damit die gesetzgeberische Arbeit nngestön
bleibe . Er ersuche deßhalb die Kammer , die Budget -Berathung fortzu -

setzeu . Salis : Die Hauptpflicht der Abgeordneten sei , ihre Ehre zu ver-

tijeibigen ; wie der Beschluß der Kammer auch ausfalle , er werde morgen
nach Nismes reifen . Baudry d ' Asson (von feinem Platz aus ) : Mai
will die Affaire Nimm Gilly ersticken ! Rouvier (zur Rechten gewendet ):
Beziehen Sie denn die Anklagen Gilly ' s auf sich ? Cafjagnac besteigt
die Tribüne : Er spende den männlichen Worten Sali 's seine Anerkennung
Dieser habe gesprochen , wie ein Abgeordneter sprechen muß , gegenüber An¬

klagen , vor welchen die Flucht zu ergreifen unmöglich sei . (Lauter Wider¬
spruch links , der sich bei Fortsetzung der Cassagnac 'schen Rede zum Höllen¬
lärm steigert .) Floguet wollte diese Flucht decken , sein Eingreifen in du
Debatte war unparlamentarisch . (Ruf : Zur Ordnung !) 22 Mitglieder ber

Budget -Commission sind als dunkle Ehrenmänner bezeichnet worden .
( Sarrien und Rouvier springen von ihren Plätzen auf und protesttm
wüthend ; Casfaguac fährt fort :) Jetzt hat die Regierung M
der Commission einen schimpflichen Handel abgeschlossen , denn ’«

scheint die gegebene Einwilligung zu dem Prozeß zu bereuen . ( Minu¬

tenlanger Protest links .) Nur unter der Republik sei es mög¬
lich , daß 22 Mitglieder der Budget -Commission behufs ihrer Rchd
fertigung vor die Geschworenen berufen würden . (Rouvier

'
: Wir ft®

als Zeugen berufen !) Casschgnac : Der Form nach , aber die öffentlich :

Meinung kennt die wahren Gründe der Vorladung der Abgeordneter .

( Die Linke verlangt schreiend den Ordnungsruf ; allgemeiner Tumult )

Gafiagnac fährt fort : Die Erregung der Kammer rechtfertigt meine Worte
Die Depufirten müssen dem Rufe folgen ; im Interesse der Opposition
läge es zwar , fernzubleiben , aber die Rechte wolle nicht , daß Schmutzen
der Kammer hängen bleibe . ( In fürchterlichem Zorn stürzt Rouvier
auf die Tribüne . Plötzlich tritt Stille ein .) Rouvier ruft : Ich danke deni

ehrenwerthen Vorredner ! (Gades ruft dazwischen : Ziehen Sie den un¬
verdienten Titel „ehrenwerth

"
zurück ! Gaff agnac fordert hochaufgerichu -

den zwifchenruseuden Abgeordneten auf , sich zu nennen . Nach einigem
Zögern erhebt sich Gades ) . Rouvier ( fortfahrend ) : Ich baute Dem

ehrenwerthen Vorredner , daß er der Diseufsion ihren wahren Chörauer
gegeben hat , aber ich stoße mit tiefster Entrüstung feine Anwürfe mit bet

Fußspitze zurück . Ich werde nach Nismes gehen . ( Donnernder Bcift »

links .) Ich habe 25 Jahre der Republik in hohen Stellungen gedient u®

bin arm geblieben . (Die Linke bereitet Rouvier eine begeisterte Ovation .

Floguet selbst schüttelt ihm herzlich die Hand .) Die Kammer befchlteS
einstimmig , den Urlaub zu bewilligen und die Berathung zu unterbrechen
— Basly zieht seinen Antrag betreffs der Getreidezölle zurück .
Caffagnac ' s Rede zufolge sandten Gerville , Rouvier , Sarrien «®

Sabatier an Gafiagnac ihre Zeugen ; Casfaguac feinerfeitS Wl

Gades fordern . Nach Rouvier ' - Reve entspann sich noch ein bertigö
Wortgefecht zwischen Graf Douville - Maillef en und Antide Boyer
welcher für Gilly eintritt . Ersterer nennt Letzteren einen Salopp »

Menschen
" . Auch zwischen diesen Beiden ist ein Duell wahrscheinlich . '

Die in Folge der Vorgänge im Parlament entstandenen Duellaf f ar !»

Cassagnac - Rouvier und Cassagnac - Gades wurden aber al«-'

bald gütlich beigelegt ; bezüglich der ihm zugegangeuen Herausforderu «

seilens Sarrien ' s und Gerville ' s beauftragte Gafiagnac die SecM
bauten , ben stenographischen Bericht über seine Rede abzuwarten . —

mehrerwähnten dreizehn Mitglieder der Budget -Commission sind Abe ®»

nach Nismes abgereift , ihrer gerichtlichen Vorladung entsprechend .

* Italien . Der Antrag Crispi
' s in der Kammer , welch «

auf die Confiscation des Einkommens der Bruderschaften 318

Deckung der Armenpflegekosten hinauslief , fand nicht dt

Zustimmung der Commission , welche sich darauf beschränkte, !i

Falle des Unvermögens der anderen Verpflichteten den Brüdü >

schäften die Verpflichtung zur Unterhalmug der arbeitsunfähig ^
Armen aufzuerlegen . In dieser abgeänderten Fassung nahm
die Kammer den Antrag an . — Die Prüfung der an Kais «

Wilhelm während seines Besuches in Rom gelangten 1087 Bift

schriften ergab 339 hilfsbedürftige Bittsteller , die jetzt aus w

königlichen Cabinetscasse Unterstützung erhalten .
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k * Dänemark . Anläßlich des Regierungs - Jubiläums
ist ganz Kopenhagen festlich geschmückt . Die Geschäfte ruhen ,
die Börse und die Läden sind geschlossen . Der Fahnenzug besteht
aus 75 Vereinen mit ungefähr 20,000 Theilnehmern . Dem
Könige und den fürstlichen Gästen wurden stürmische Ovationen
dargebracht . Prinz Heinrich bewohnt im Schlosse dieselben Zimmer
wie der Kaiser in diesem Sommer . — Anläßlich des Regierungs -
Jubiläums des Königs Christian brachten am Donnerstag Morgen
500 Sänger vor dem königl . Palaste ein Ständchen dar . Der

। Festzug der Vereine , woran gegen 25,000 Personen theilnahmen ,
- brauchte 1 »/s Stunden , um am Schlosse vorüberznziehen . Während

des Vorbeizuges befanden sich der König und die Königin , sowie
die Mitglieder des Königshauses auf dem Balkon . Eine groß¬
artige Illumination ist in Vorbereitung für den Abend . Zahlreiche
Menschenmengen bewegen sich in den Straßen . Das Wetter ist
schön . Nachmittags empfing der König die Mitglieder beider
Kammern und antwortete auf die Ansprache des Landsthing -
Vorsitzenden : „ Indem auch ich das Vertrauen hege , daß der Wahr¬
heit gegeben werde , was ihr gehört , hoffe ich auf fruchtbares Zu¬
sammenwirken des Reichstags mit mir und meiner Regierung zum

Bit '

us d-

Jn bestimmter Form tritt in Rom das Gerücht auf , eine anonyme
französische Gesellschaft unterhandle mit der italienischen Regierung
wegen der Eoncession zur Nutzbarmachung der Campagna von
Civitavecchia bis Terracina , sowie für Umwandlung Roms in einen
Seehafen . Die Verhandlungen sollen bereits auf dem Punkte des
EontractabschlusseS stehen .

Die aus Regierungs - Quellen unterrichtete „ Tribuna " bestätigt ,
daß sämmtliche Regierungen Europas einschließlich
Spanien und Belgien auf die letzte Note Rampollas jede
Intervention in der sogenannten Romfrage ablehnten .
Nur Frankreich versprach eine Untersuchung der Frage .

* Kpanir « . Die R u h e ist so ziemlich wicdergekehrt . Nur die Studen¬
ten geocn sich noch nicht zufrieden ; sie haben ihre College « von ganz Spanien
auf den 19 . d . Mts . zu einer großen Kundgebung nach Madrid ein -
geladcn . Ihr Motiv ist der Umstand , daß es gerade die conservative Re -
Lierung des Herrn Canovas war , welche die academischen Freiheiten erheb¬
lich beschränkt hat . Die Behörden sind enffchlossen , keine Demonstration
auf offener Straße zu gestatten . — Der Hoskämmerer , Herzog von
Medina - Sidonia hat Canovas besucht , um ihm das Bedauern der
Kömgin -Regentin über das Vorgefallene auszudrücken .

- ^ il des Landes und Volkes , dessen Wohl uns Allen in gleichem
S “ Grade am Herzen liegt . "
HUy ““ za * • <• « ■ • —

betreffend die Verurtheilung des Feldzugsplanes des Boycottirens, ^
energisch auszuführen . Die Bischöfe werden dem „ W . T . B . "

zu¬
folge in dem Schreiben ersucht , den Clerus anzuweisen , gegen die
genannten Handlungen zu predigen und an denselben in keiner

'

Weise theilzunehmen und sich denselben mit allen Mitteln gw
widersetzen . — Portugals Zustimmung zur Ausdehnung der
Blokade auf den portugiesischen Küstenstrich ist jetzt in London
eingetroffen .

. Smith theilte im Unterhaus mit , er werde Montag eine Vorlage
einbringen , bctr . die Bewilligung von weiteren 5 Millionen 2ft zur
Ausdehnung der irischen Pachtereien - Ankaufsgesetzes , und ev
hoffe , das Haus werde die Bill innerhalb der nächsten Woche durch alle :
Städten erledigen . Gladstone erklärt , er werde die Bill , betreffend die
Ausdehnung des irischen Pachtgut - Ankaufsgesetzes , durch eine die Rück¬
stände des irischen Pachtzinsen betreffende Vorlage bekämpfen . — Die
mächtig erstarkte Opposition wird die irischen Angelegenheiten und die
Blokade der Sansibarküste demnächst zur Sprache bringen . Seit
es sich herausgestellt hat , daß das britische Geschwader in Verbindung mit
der deutschen Flotte den deutschen Küstenstrich bewachen wird —
mcht jedes Geschwader das seiner Nation angehörige Gebiet — ist man
einigermaßen stutzig geworden . Obschon man in liberalen Kreisen nicht
geneigt ist , dem Premier in seiner Anlehnung an Deutschland Schwierig¬
keiten zu bereiten , so wird man die weitere Entwickelung der Ereigniffe
nut eifersüchtiger Sorgfalt überwachen , um so mehr als Lord Salisbury
M dieser Sache nicht mit vollständiger Kenntniß der Dinge gehandelt hat .
In vielen Kreisen , besonders unter den Missionaren , hat man es ihm
außerdem nie vergeben , daß er den zur Zeit von der deutschen Gesellschaft
beanspruchten Küstenstrich sich hat aus den Händen enffchlüpfen lassen .

* AMKa . lieber die Anwendung einer Art von Folter in Ost¬
afrika durch einen Beamten der Deutsch - Ostafttkamschen Gesellschaft
benchtet em Missionar in der „Köln . Volksztg . " aus der durch Herrn
v . Bulow verwalteten Station Dunda im Juli d . I . Folgendes : Herr
v . Bülow sollte an diesem Tage (das Datum ist nicht genau angegeben )
em Todesurtheil fällen , denn es hatte ein Schwarzer dessen Koch ermordet ,um zu stehlen . Der arme Wicht wurde vorgeführt , gestand aber nicht .
„Man kann das abwarten, "

sagte Herr v . Bülow , „bindet ihn !"
Die Hände wurden ihm nun in Kreuzform a u s e i n c n P f a h l g e b u n d en /
ebenso die Füße . Darauf kam der Bruder des Ermordeten und machte
ihm dawa (Medizin ) , damit er rede . Er beschmierte ihm die Arme mit
weißer Erde , so daß der arme Kerl nach und nach furchtbar zu zittern
ansing . Er rückte auch immer mehr mit der Rede heraus . In der Nacht

'

wurde ihm nun noch , damit er nicht davonlaufe , eine ähnliche dawa um
den Hals gemacht , so daß der arme Teufel viel Angst ausstand . "

Handel . Industrie . Statistik .
* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 16 . Nov .

Die Tendenz unseres Marktes bleibt für Brodfrüchte unserer Umgegend
anhaltend sehr fest und hielten Eigner nachstehende Notirungen stramm
aufrecht . Fremde Maare , speziell russisches Korn , in Folge starken Angebots
eine Kleinigkeit billiger erhältlich . Zu notiren ist : 100 Kilo Nassauer und
Pfalzer Weizen 20 Mk . bis 20 Mk . 50 Pf ., ditto Korn 16 Mk . bis 16 Mk
50 Pf ., ditto Gerste 15 Mk . bis 16 Mk . 50 Pf ., russisches Korn 16 Mk
25 Pf . bis 16 Mk . 50 Pf ., russischer Weizen W Mk . M Pf bis 23 Mk .

Vermischtes .
* Der Prozeß Prado i « Pari » . Vor dem Schwurgericht in

Pans begaiin am o . November der Prozeß gegen den Spanier Prado ,
welcher des Mordes an der Halbweltdame Marie Aguetan , sodann wegen
großartiger Juwelen - Diebstahle angeklagt war . Außer Prado befinden sich
noch acht Personen auf der Anklagebank , worunter Josö Garcia , welche
s. Z . Gouverneur zweier Provinzen gewesen war . In einem eleganten
Howl der Champs -Elyises war Prado im vorigen Jahre verhaftet , weil
er dem gegenüber wohnenden Juwelier seinen mit Juwelen gefüllten Koffer
gestohlen Haire , wobei er aber überrascht wurde . Von den ihn verhaftenden
Polizeiagenten hatte er den einen durch einen Revolverschuß schwer ver¬wundet . . Seine Geburt und se,ne Kindheit hatte er stets mit den größtenGeheimnissen umgeben . Erst allmalig ließ er sich herbei , einige Angaben
hierüber zu machen Er behauptet , der Sohn des Kaisers Napoleon III
tu fein , seine früheste Jugend habe er auf Reisen in Kalkutta , Hong¬
kong , Haytl , San manzisco und New -Iork zugebracht . Im Jahrel872
sei er tn die karlisüsche Armee eingetreten . Ein galantes Abenteuer bewirke
ftine Verhaftung als Spion wahrend der Belagerung von San SedasttanEr sollte erschossen werden , wurde aber von der Tochter des Gouverneurs
oefrett . Als er m der schlacht von Samorvostto verwundet in ' s Lazareth

cnZIr7 , elnc Pflegerin , die aus einem vornehmen englischenAdelsgeschlechte stammle . Ihr Vermögen vergeudete er und stahl sodannm Havannah am Hellen Tage Juwelen im Werthe von 30,000 FrankenEr begab sich dann nach Pern und verheirathete sich in Lima mit einerDame , die ihm über « ne Million zubrachle . Als sie plötzlich starb , wardas halbe Vermögen bereits vergeudet . Mit der anderen
"
HAste ging et

nach Europa zuruck und vergeudete das Geld bald wieder denn säum
einige Jahre daraus stahl er einem Juwelier in Lissabon Schmucks

'
achenim Werthe von 40,000 Fr . Dann eröffnete er in Madrid eine Spielbankb « der es ihm gelang , selbst die gewiegtesten Falschspieler um Hunderr -

tansende zu betrugen . Im Jahre 1879 machte er die Bekanntschaft einer^ J^ res ® arcio g Marzilla , angeblich aus aragonischem Königs¬geschlechte . Er heirarhete pe und erhielt 170,000 Fr . Milgift , welche ncttut -

rotW L —. . . . . . ---------- — ---- , --------
V tirtebrtd ), geb . 3 . Juni 1843 und seit 1869 vermählt mit der Prinzessin

, , ig | Fine , Tochter König Karl 's XV . von Schweden . ( Dieser Ehe entstammen
7, i. k " 7 vwvtuiiviu , ytv . 4-. ixnrx , vummjn iv . iVluiÄ -LOOO MU
fte , " I «em Prinzen von Wales , 3 ) Wilhelm , geb . 24 . Dec . 1845 , seit dem
trübe !* k " v cuni 1863 als Georg I . König von Griechenland , 4 ) Dagmar , geb .
läsiiac » 1 L -.Nov . 1847 , seit 9 . Nov . 1866 als Maria Feodorowna mit Alexander III .,'

Zyj : Koffer von Rußland , vermählt , 5) Thyra , geb . 29 . Sept . 1853 , vermählrm
, 51 - Dec . 1878 mit dem Herzog von Cumberland , Sohn des letzten Königs

iatseH do « Hannover , 6) Waldemar , geb . 27 . Oct . 1858 , vermählt 13 . Jan . 1885
Niit Matte von Orleans , Tochter des Herzogs von Chartres .
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, -7 Augustenburger Katt Friedrich August , als Sohn der einzigen Tochter
8oyei « hristian 's VII . und Chef der jüngeren Königlichen Linie des Hauses
alovvo

' t- ldenburz zur Nachfolge tn Schleswig -Holstein berechtigt , trat feine Stamm -
r Riiter gegen Zahlung von 2,250,000 Thalern an Dänemark ab und ver¬

sprach , der neuen Erbfolgeordnung in Dänemark in feiner -äßeife entgegen »
treten zu wollen . Das neue Staatsgefetz , welches König Chttstian IX .
tret Tage nach feiner Thronbesteigung unterzeichnete und durch welches
Schleswig mit Dänemark ganz verschmolzen werden sollte , wurde weder
von den Ständen in Schleswig - Holstein und Lauenburg noch vom

i . Deutschen Bundestag anerkannt . Dir Streit hierüber führte schließlich
ium Kriege mit Preußen und Oesterreich und zur Loslösung der benischen
Provinzen von Dänemark . Die Entstehung und Entwickelung des inneren
Conflicres ist bekannt . König Christian IX . hat 6 Kinder : 1) Kronprinz

. . König Christian IX . ist am 8 . April 1818 auf dem Schlosse
ife beut Luiseiiland bei Schleswig geboren , als Sohn des Herzogs Friedrich Wilhelm
>en iw ■ Un ^ A ^ tvig -Holstein - Sonderburg -Glücksbiirg . Er vermählte sich am' " 1 ® . Mai 1842 mit Luise , der dritte « Tochter des Landgrafen Wilhelm

. öo « Hessen - Cassel und der Pttnzessin Luise Charlotte , Schwester
ß Christians VIII . von Dänemark , nahm seinen Wohnsitz in Kopenhagen

und erwarb dadurch einige Aussicht auf den dänischen Thron , weßwegen
nit d« fr sich auch ganz als Däne benahm . Er unterzeichnete den Protest des
Beifall k schleswig -holsteinische « Gesammthauses aus Anlaß des „Offenen Briefes "

-nt uni I „P1* 1840 (betreffend die Integrität Dänemarks ) nicht und war der einzige
Nation . | Pn « z von Schleswig -Holstein , welcher 1848 — 50 in dänischen Kttegsdiensten
- •-»■«'N | " tteb . Er wurde deshalb zuerst im Warschauer Protocolt vom 5 . Juni 1851

: und dann im Londoner Protocoll vom 8 . Mai 1852 als Thronfolger in ber
gelammten dänischen Monarchie bezeichnet , da mit dem Tobe Friedrichs VII .bas Erlöschen des dänischen Maiinstammes beoorstand . Durch bas
Thronfolgegesetz vom 31 . Juli 1853 ward er Erbprinz von Dänemark und
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lich wieder vergeudet wurden . Nachdem er diese Fran verlassen hatte , wurde
er Fabrikant in Frankreich , und als sich dieser Beruf nicht rentirte , begann
er wieder mit galanten Frauen anzuknüpfen und von diesen sich erhalten zu
lassen . So lernte er Eugcnie Fvrestier kennen , eine hervorragende Demi -
monde -Dame , welche jetzt mitangcklagt war . Sie hat ihn aus Eifersucht und
Gewissensbissen als Mörder der Marie Aguetan angeklagt , die man eines
Morgens mit durchschnittenem Halse in ihrem Schlafzimmer fand . Ali
Geld und Geldwerth waren etwa 30,000 Franken abgangig . Man hatte
die Ermordete Abends vorher mit einem Amerikaner vom Eden -Theater
nach Hause gehen sehen . Trotz des besttmmten Signalements war aber der
Amerikaner von der Polizei nicht zu finden . Erst nach zwei Jahren konnte
er ergriffen werden wegen großarttgem Juwelen - Diebstahl von über
100,000 Franken , welche an einen Uhrmacher in Paris verkauft worden waren .
Der Uhrmacher fchöpste Verdacht und so wurde außer Prado auch Jose
Garcia , der frühere Gouverneur , « griffen , als sie den Erlös in Empfang
nehmen wollten , feine Geliebte , die Sängerin Mathilde Daull , ein anderer
Abenteuerer , Roberto Andrös , famutt feiner Dulcinea , einer ihrem Manne

entlaufenen Capttänsfrau . Die Forestier erzählte , daß Prado , als er ihr
Vermögen vergeudet hatte , ciues Abend » ausging und erst am Morgen
wieder zurückkehrte , wo er ihr von einem Morde erzählte , von dcni damals
noch Niemand etwas wissen konnte . Sie sah Blut an seinen Händen und
an den Manschetten . Prado ging nun nach Spanien , heirathete ein
Fräulein Couronneau und vergeudete abermals das Vermögen seiner Frau .
Als Eugenie von diesem neuen Verhältnisse hörte , wurde sie höchst er¬
bittert . Sie erzählte , nachdem sie sich lange Zeu durch einen erzwungenen
Eid zu Sttllschweigen verpflichtet wähnte , dem Untersuchungsrichter Guillot ,
Alles , was sie wußte . Dieser reiste nach Spanien , fand da die Frau
Prado ' s im tiefsten Elend und entdeckte den Goldhändler , dem er den
schmuck der Marie Aguetan zum Verkaufe angettagen hatte . So kam
der Schurke in die Hand der Justiz . Die Verhandlungen fanden vor dem
Parifer Schwurgerichte , begreiflicher Weise bei ungeheurem Andrange des
Publikums , statt . Das Urtheil wurde am 14 . November verkündet .
Prado wurde , wie schon gemeldet , zum Tode , Garcia zu fünfjähriger
Einschließung , dessen Geliebte , Mathilde Daull , zu zweijährigem Ge -

fänguib vcrurtheilt . Roberto Andres erhielt vier Jahre Gefang -

niß . Die Mitangeklagte Eugenie Forestier , sowie Mauricette
Eouronneau wurden freigesprochen .

* Rastvftuben mit Musik . In Paris , der Stadt des verfeinerten
Lebensgenusses , beginnt der Gebrauch sich einzubürgcni , daß die Barbiere ,
um ihren Kunden die Zeit angenehm zu vertreiben , in den Rasirstuben
Orgelwerke anbriugen lassen . Nun kam es nicht selten vor , daß der eine
und der andere zartbesaitete Barbiergehülfe bei den Klängen in rhythmische
Bewegungen gerieth , was dem eben unter dem Messer befindlichen Kunden

nicht ganz ungerechtfertigten Grund zur Beängstiguiiz gab . Andererseits
blieben auch manche Kunden , vom „harmonffchen Strudel " fortgenssen ,
nicht ruhig genug , um ohne Gefahr für ihre Kehle rafirt werden zu können .
Die Polizei hat

"
sich veranlaßt gesehen , im Interesse der bedrohten Haffe

der Staatsbürger emzuschreiten .

* Aumoriftisches . Zukunftsbild . Hausherr ( vor der Kamuier -

thür der Köchin ) : „Da Sie bis jetzt nicht hernntergekommen sind , Jule ,
hab ' ich selber Feuer gemacht und bringe Ihnen nun eine Taffe Cbocadc .
Hier find auch die Morgenblätter , und wenn Sie sonst noch etwas
wünschen , jo brauchen Sie blos zu läuten . " — Trefflich
mas kirt . A . : „Als was gehen Sie diesen Winter auf den Maskenball ?
B . : „Als anonymer Schriftsteller ." - Doppelsinnig . Geck :

„Sie gehen so unruhig auf und ab , liebes Fräulein , daß ich befurchte . Sie

langweilen sich !" „Langweilen — ich mich ? Das « rauch ' ich nicht zu
besorgen , so lange Sie an meiner Seite sind !"

Aus dem Gerichlssaal .

- o - Kchmnrgericht . SitzUiig vom 16 . November . Der Gerichtshof
besteht aus den Herren Landgerichts -Direcror Memck ( Vorsitzender ), Land -

gerichtsrath Reichmann und Landrichter Wilhelms (Beisitzer) . Herr Staats¬
anwalt Harte vertritt die öffentliche Anklage . Als Gerichts )chreiberfungirt
Herr Actuar Münch . Die Vettheidigung führt Herr Rechtsanwalt v Eck .
Zur Bildung der Geschworenenbank werden folgende Herren ausgcloost :
i ) Major a . D . Alfred Posiert von Wiesbaden , 2 ) Landmann Fr . Wüh .

Winterrneyer II . von Dotzheim , 3) Ingenieur Ferdinand Kunz von Meder -

ielters , 4 ) Rentner Theodor Schäfer von Wiesbaden , 5) Landmann ooljann
Strick « von Walsdorf , 6) Wagner Andreas Krieger von Cronberg ,
7 ) Müller Busch von der Landsteiner -Mühle bei Altweilnau , 8 ) Reurner

Franz Rothes von Wiesbaden , 9 ) Gerbereibesitzer Karl Dienstöach von

llfinqen 10 ) General -Agent Baron von Schuler von Wiesbaden ,
11 ) Rentner I . B . Schreyer von Wiesbaden , 12 ) Reniner Ludwig schlaff -

yorst von Wiesbaden . — Zur Verhandlung gelangte die Anklage gegen
die Ehefrau deS Fabrikarbeiters Georg Becker , Kakhar,ne geoorene
Rübsamen , von Nied wegen Urkundenfälschung , Die Becker ist am

15 . Juni 1852 zu Eppstein geboren , besitzt fern Vermögen ist kinderlos

und seit 12 Jahren verheirathet . Die Angeklagte wird beschuldigt im

Mai 1887 von einer aefälschken Urkunde , wmend , daß sie gcsalicht war ,

zum Zwecke der Täuschung Gebrauch gemacht zu haben und .zwar um sich
einen rechtswidrigen Bermögensvorthm i » verschaffen . Die Angeklagte
fteBt das ihr zur Last gelegte Verbrechen entichicden in Abrede Sie wohnt
mtt ihrem Ehemanne seit 1883 in Nied und hat vorher bei Griesheimgewohnt ,
wo ihr Mann bei der Bahn beschäffigt war . Der Eyemanni Becker übernahm

von dem Conrad Wagner zu Nied einen an der ^ rauffurter Chaussee gelegenen
Domänenacker in Pacht . Der Pachtpreis von 39 Mk . iZrffch war zur Hälfte

im Avril und zur anderen Hälfte im October an das Domanen - Rentamt m

Höchst a . M . zahlbar . Die erste PachthAste ist im Apnl 1W4 bezahlt

worden . Die Zahlungen wurden meist von der Angeklagten und nur .
einmal von ihrem Manne gemacht und zwar beim Rentamte zu Höchst
gegen Quittungen . Diese wurden auf einen halben Bogen Papier geschrieben .
Derselbe war so zusammengefalten und aufgeschnitten , daß er vier kleine
Blätter darstellte , welche jedoch nicht zusammengeheftet waren . Vorn wurde
die Hansmiethe und hinten das Pachtgeld quittirt . Im vorliegenden Falle
handelt es sich nun um den Pacht pro April 1887 , welchen die An¬

geklagte bezahlt haben will , was jedoch vom Rentmeister Bode zu
Höchst bestritten wird . Die Angeklagte behauptet , am 2 . April 1887
den Pacht bezahlt zu haben mit 19 Mark 50 Pfg . Sie hätte . zu,dem Zwecke
zwei Zehnmarkstücke hingegcben und darauf 5 Zehnpfennigstucke zurück -
bekommeu und zwar von Rentmeister Bode selbst , sonst wäre Niemand
dabei gewesen . Als ihr die Quittung gegeben worden sei, wäre
ein fremder Mann dazu gekommen . Ihr Büchelchen hätte sic dann m den
Korb gelegt . Die Angeklagte behauptet nun beitimmt , Rentmeister Bode

hätte auf dem gewöhnlichen Blatt quittirt , fie habe aber die Quittung nicht
nachgesehen . Der fragliche Tag sei Samstag gewesen , die Zeit zwischen
11 und 12 Uhr Mittags , und sie habe deßhalb Eile gehabt , nach Hause zu
kommen . Unterwegs habe sie bann auf dem Markt Schmalzkraut gekauft und
dasselbe auf das Papier gelegt . In Nied angekommen , hat die Becker , wie
sie angibt , das Schnialzkraut zu Hause geputzt , aber etwas Kraut im Korb

liegen lassen. Inzwischen kam noch eine Frau aus dem Hause , um Kucken -

abfälle zu bringen . Diese sind nun ebenfalls in den Korb geschüttet worden .
Nach einer Weile hat die B . den ganzen Inhalt des Korbes in den Ziegen¬
trog entleert An die Quittung will sie gar nicht mehr gedacht haben und die¬
selbe im Ziegentrog mit vermengt haben . Das Papier lag unten im Korbe und

hätte dem zufolge beim Ausschütten oben liegen müssen . So selbstverständlich
dies nun ist , will die Angeklagte das Papier doch nicht gesehen , sondern
erst später die Fetzen desselben aus dem Zicgeittrog gezogen haben . Abend »
sei dann ihr Mann nach Hause gekommen und habe Über ihren Leichtsinn
geschimpft und die Fetzen in die Tischschublade gelegt , um sie aufzubewahren .
Im Mai sei dann eine Mahnung wegen des Pachtes pro April 1887

gekommen . Die Aiigeklagte ist darauf mit dem Mahnzettel , aber ohne
Quittung , zu dem Rentmeister Bode gegangen und hat demselben erklatt ,
sie hätte den Pacht bezahlt . Später kam der Exccutor Steinebach , um
die Quittung zu holen , worauf ihm die Angeklagte die Fetzen überreichte ,
mit dem Bemerken , die Quittung sei darunter . Trotzdem kam Stemebach
später lvieder , um zu pfänden , worauf die Becker 's am 11 . Juli den Pacht
mit 19 Mark 50 Psg . bezahlten . Dem Executor Steinebach hat die

Angeklagte nun auch einen Grund der Zerstörung des Zettels an¬

gegeben , welcher jedoch mit ihrer heutigen Erzählung nicht übereimthnmt
Als Entschuldigung gibt die Angeklagte dafür an , sie habe sich
geschämt , dem Stemebach die Wahrheit zu Jagen . Sie hatte sthm des¬
halb angegeben , das Papier habe in der Hose ihres Mannes gesteckt ! ohne
es zu wissen , habe sie es mit denselben eingeweicht und gewaschen und
darum sei die Quittung zu Schanden geworden . Der Stemebach sollte
eben nicht sagen , „die Becker ist eine leichtsinnige Frau .

" Später , m
der Voruntersuchung , hat die Angeklagte dann wieder erklärt , das hatte
sie nicht zu Steinebach gesagt , der müsse sich irren . Heute gibt sie zu , ne
könne es gesagt haben , will es aber nicht mehr bestimmt wissen . Die Fetzen
der Quttmng vom April 1884 wurden von Rentmeister Bode sorg -

sälttg zusammengestellt . Darnach fehli nun die Quittung vom 23 .

April 1884 , denn dieselbe ist in eine solche vom 2 . April 1887 gefälscht .
Die Zahl 3 ist herausgerissen , jedoch so, daß noch das letzte Endpunktchen
der Zahl zu sehen ist . Die Zahl 4 ist . mit einer dicken Sieben über¬

schrieben . Diese Fälschung ist nun möglichst ungeschickt durchgesuhrt und

deßhalb recht augenscheinlich . Alle anderen Quittungen sind noch zu erkennen ,
nur diejenige vom 23 . April 1884 fehlt . Der Angeklagten wird nun zur Last

gelegt , dieser Fälschung sich schuldig gemacht zu haben , worauf der Um¬

stand schon schließen läßt , daß es keinem anderen Menschen möglich mar . den

fragt . Zettel in die Hand zu bekommen , well außer den Eheleuten Beck «

kein Anderer in deren Wohnung verkehrt . Es ist deßhalb ausgeschlossen , daß
ein Dritter die Fälschung vorgenommen hat . Weiter wird angenommen ,
daß sie die Zerfetznng absichtlich herbeigeführt habe , um die Fälschung
unkenntlich zu machen . Daß diese gefälschte Quittung aber m ihrem Besitz

ist kann die Angeklagtt nicht erklären . Es sei doch gar kein Gegen¬
stand 19 Mk . 50 Pf ., deßhalb brauche mau sich doch nicht solche Un¬

annehmlichkeiten zu machen . Der Herr Vorsitzende bemerkt dazu , es

seien fchon wegen viel geringerer Betrage Urkunden gefälscht worden .

Nach dem auf Schuldig lautenden Verbiet der Herren Geichworenen wurde

die Angeklagte Becker unter Annahme mildernder Umstände zu 3 Wochen

Gefäugniß und in die Kosten des Verfahrens verurtheilt . ( Heute Vor¬

mittag 9 ' -- Uhr : Verhandlung gegen den Viehwärter Georg Michael
Müller von Holzhausen v. d . H . wegen Körperverletzung mtt todttichem

Erfolg . Bertheldiger : Herr Rechtsanwalt Dr . Bergas .)

- o - Strafkammer . Sitzung vom 16 . November . Vorsitzender : Hm
Landgerichts -Tirector Grau , Vertreter der König !. Staatsanwaltschaft :

Herr Assessor Kühne . Die Dienstmagd Anna Schäfer von hier hat trotz

ihres jugendlichen Alters von 16 Jahren schon mehrfach Vorstraien wegen
Vergehens gegen das Eigenthum erlitten und sich auch heute wieder wegen
des gleichen Delicts zu verantworteu . Am 21 . August b . I . machte sie
einer Eollegiii am Leberberg einen Besuch und wußte m die offenstehen .de

Kammer ihrer Freundin zu gelangen , wo sie sich deren Cachennrrock im

Werthe von 15 Mk . aneignete . Sie trug denselben ewige Zeit und tauschte

ihn dann beim Trödler gegen ein Kattunkleid um . Die Sch . ist geständig uiw

wird wegen Diebstahls im wiederholten Rückfall zu 3 Monaten Gefanguitz
kostenfällig vcrutthcill . — Ein ähnliches .Früchtchen ist die 20 jährige Sienfr

magd Anna Maria Bendel von Bilkheim , zuletzt hier wohnhaft . Dieselbe

hat sich nach und nach zur Gewohnhettsdiebm herangebildet und Pich i « t

dem Jahre 1886 eine ununterbrochene Reihe von Diebstählen zu schulden
kommen lassen . Im vorliegenden Falle hat sie, wahrend sie vom 13 .. .Ium
bis 4 . August l . I . bc : einem hiesigen Barbier m Diensten stand , ihrem
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Mo . 271 GypedMo « : xairggasse Uo . 27 . Sette 23

Personen

>err Müller .

-Radecke .

srl . Baumgartner .
>err Ruffeni .
;rl . Scharwenka .

Sufanna
^ " " Schlöffe und Onkel der

Bärbchen , seine Tochter .
‘ ‘ *

KSniglich - d Kchaufprele .

Samstag , 17 . November . 197 . Borst . (25 . Vorst , im Abonnement .)

Figaro '
s Koch ; eit .

Komische Oper in 4 Akten . Musik von W . A . Mozart .

* Lett dorr , 16 . Nov . Nach einer Reutermeldung aus Svdneu
stellen dort eingetroffene Nachrichten aus Samoa das Gerücht

'

daß der deutsche Kreuzer „ Adler "
auf einige Samoaner

geschossen,,wobei einige Kugeln in die Stadt Apia gefallen , dabin

nÄfMh5 r * q? Mer auf Kriegsboot „ Mataafa "
,als dchjelbe sich Apia näherte , gefeuert habe . Stach einer Meldungder » Times aus Sansibar dauert die feindselige Stimmung

gegen die deutsch - ostaftlkanische Gesellschaft in den Südhäfen Kilwa
Luidl , welche mit Insurgenten angefüllt sind , fort . Es be¬

stätigt sich , daß Mmengani und Tunghi niedergebrannt sind .

* Schikls - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg . ' .) Anaekommenin L - outhampton der Nordd . Llopd -D . „ Aller " von New -Aos ? ^ in
Kontentbeo D . „Galicia " von Liverpool ; in Moville D Devonia "
von New -York ; in Philadelphia D . „ British King " von Liv ^ vool

"

Montag , 19 . November .
änmSSeften derWittwen - undWaisen -Pensions - und Unterstünnuas -^ nsialt der Mitglieder des Königlichen Theater -Orchesters .

H . Kqmphonir - tzo « rert
unter Mitwirkung

des Herrn Professor Emile niatmaert aus Brüssel i Gesang ) . 1

Anfang 7 Uhr . I

Sert Kauffmann ,
rl . -Hempel .

Bauern und Bäuerinnen . Bediente . Jäger .

Eftritt « « - .
Für die Abgebrannten in Sünfeld sind ferner bei nn « eln -

gegangen : Don Frau A . 2 M ., einer Scatpartie mit dem Wunsche •
„ Nehmt em Beispiel dran " 8 M . Herrn ^ ustirratb Dr (T AtrnfetnStM
40 Ä . Frau Müller Wwe . 3 M , N S . s

' U L -?rn I NMMHerrn E . A . H . 3 M ., welches dan
'
keHd blscheinigt wird

50
*

I »e Grpedition des , Wiesbadener Uagbkatt " .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

■1
*

fe n " i5e ~ ' ,t ' tr
?aSen » «e tiiglichen Kosten .

Mdtoeräen
^ fta lanße £.

er Al litt ich an Unterleibs «
hrrMrl .

n '^ tnbr ^ 1? ftct § emen beengenden Druck in den Eingeweiden
nn ? einmal m unregelmäßig , zuweilen in 2 - 3 Tagennur « nnial . Trotz ärztlicher Behandlung verspürte ick keine Linderunau ? bm ich meine Zuflucht zu den vielberühmten Rich . Brandt 'scheii
^ s ^ ibmafdionabei '

« ffi Schweizerpillen ist es mir gelungen ,oas xetoeii schon bet Gebranch von erner Schachtet an ndrinmuud sage hiermit dem Herrn Apotheker Rich . Brandt E die mir sreund -
übersandten Pillen meinen besten Tank ^ ch emvfeble bie

^ ^hst ^^ izerptüen allen Denen , welche mit diesem beiden behaftet finb° ls das beste Mittel . Job . Pet . Christ . Me AMh ^ si RiA BrarW
^ hweizerplllen sind in den Apotheken st Schachtel Mk . 1 vorrätbia doch

namen
” 10" 0t " n“ “ Uf ba8 tod6c Kreuz in rothem Feld und bm $ o?=nante11 - ( Man .-No . 6000 .) io

Graf Almaviva ......
Die Gräfin , seine Gemahlin . .

‘

Figaro , Kammerdiener des Grafen .
Susanna . seine Braut . . „
Cherubin , Page des Grafen ^ rl SfnI
^ ÄneÄ29eberin im Schlosse des Graf « Frau Beck -Z

Don Gusmaun ..... :
‘ ’ SS

i drodherrn eine ganze Reihe von Wäschestücken int Werthe von 12 Mk
I ^ wendet . Der Gerichtshof erachtet gegen die Unverbesserliche eine empfind -

f^ nn?6r <lfe " " " " heüt sie demgemäß zu 1 Jahr Ge -
Wegen « iw? vollendeten und eines versuchten Taiiben -Dieb -

stahls wurden der 12jährige Schulkuabe Carl E . und der 14 jährige
rferdliiand Sch Beide von hier , durch Urtheil des hiesigen Kgl . Schönen «
Scnchts vom W September er . zu je 3 Tagen Gefangniß kostmfallia

! ^ rurtheilt . Wahrend E . sich bet dem Urtheil beruhigte , ergriff Sch . basRechtsmittel der Berufung . Dieselbe wurde von der Strafkammer als
f ®Jnlflr !

'
9,81pfla,L3 - ^ . unbegründet kostenfällig verworfen . -1 Im letzten« alle har sich der Metzger Friedrich Georg D . von Gries Henn a . M .Wegen Vergehens gegen oas Nahrungsmittelgeseb , sowie wegen Betrugs ruverantworten . Am Sonntag den 12 . August d . I . brachte D wie ae -U'achulsch -Jemen fanden Fleisch , u . A . auch den beiden Frauen Schwede

Ersteren kam das Fleisch verdächtig vor und zwar so , alswenn Fliegen daran gewesen waren . Sie theilte diese ihre Ansicht auchd-fn D . mil . Ter aber suchte sie zu beruhigen und versicherte ihr , dasFleisch , et gut , es sei aber eben warm , das hatte Einfluß auf bas Fleisch
• Abend vorher habe er erst geschlachtet . Die Frau solle es nur in
l Wasser legen , dann gehe es auf . Frau Schw . kochte das Fleisch ordentlich
r wtbeckte aber beim ZAchnnben dicke Würmer , welche sich im Jnneritbefanden Die gleiche Entdeckung hat auch die Familie Scholl gemacht■ H^ r hat ledoch die Frau vorher nichts gesehen . Das Fleisch kam in

dls Haube bes Flnschdeschauers und Kreisphysikns , welche es als gesund
'

bezeichneten Durch die Versicherungen , mit welchen D . Frau
: Schw . Uber den Mangel des Fleisches zu beruhigen wußte soll er sich
i fuch noch des Betrugs schuldig gemacht haben . Der Angeklagte wirb nur

MSrs’nVu -r ^ nft gelegten Vergehens ber Nahrungsmittel - Fälschung für
i \ schuldig bekunden und zu 50 Mk . Geldstrafe kostenfallig verurtheilt .

9 ' I

Ueneste Nachrichten .

* Krestn « , 16 . Nov . Der Kaiser wurde bei seiner An - I
tuntt auf dem Bahnhöfe vom Oberbürgermeister mit einer An - I
Mache begrüßt , worauf der Kaiser mit huldvollen Worten er -

^ ^ rre Hierauf begab sich Se . Majestät zu dem vor dem
Pahnhos haltenden offenen vierspännigen Wagen und fuhr unter
unausgesetzten Hurrahrufcn der dichtgedrängten Volksmenge , welche
alle Straßen und Plätze füllte , nach dem königlichen Palais
Zn dem Diner im Palais , welches um 7 Uhr stattfand
waren gegen 60 Einladungen ergangen . An der Tafel hatte der
Kauer den Mittelplatz inne , rechts saß Prinz Albrecht , links der
Est von Hohenzollern . Unter den Geladenen befand sich auch

- Mrstbischof Dr . Kopp . Der dem Kaiser von den schlesischen
Mnigsireuen Arbeitern dargebrachte Fackelzug , woran sich viele !
pausende betheiliglen , verlief äußerst glänzend . Der Kaiser
bankte wiederholt von der Rampe aus , sich huldvollst verneigend .— Der Kaiser ist mit den Jagdgästen heule Früh 7 ' m Uhr zur
Jagd nach Ohlau gefahren .

.
* Rom , 16 . Nov . Im Senate vertheidigte der Justiz -

mimsler das neue Strafgesetz , indem er auf die fortschritt - |
bchen Bestimmungen desselben , namentlch auf die Aufhebung der
Todesstrafe hinivies . Hinsichtlich der Artikel über den Mißbrauch
bes Kirchenamtes erklärte der Minister , die Regierung wolle nur
analog der Gesetzgebung anderer Staaten verhindern , daß die
Kanzel der Wahrheit zur Kanzel der Zwietracht und Unruhestiftunq
werde ; gleichwohl sei eine bessere Prüzistrung der Bestimmungen»teier Artikel angezeigt . I

* Vetrrsvurg , 16 . Nov . Anläßlich der angeblichen Ent -
Mungen des „ Matin " über das Project eines französisch -
russischen Bündnisses hebt das „ Journal de St . Peters -
«ourg

« hervor , es gebe doch auch für tendenziöse Insinuationen |
mstlle Grenzen . Rußland wünsche gewiß , daß Frankreich in
« iropa die ihm zukommende , für das allgemeine Gleichgewicht« thwendige Stellung wieder einnehme , aber es sei überzeugt daß |
7 Aufrechterhaltung des Friedens im Interesse beider Länder

Durch seine Insinuationen schade der „ Matin "
sich selbstvd der Sache , die er zu Vertheidigen vorgebe . — General

« hrnroth ist zum Minister und Staatssecretär für Finnland
kAannt worden .

*
Kopenhagen , 16 . Nov . Bei dem gestrigen Gafttnahle

Kronpnnzen brachte der König einen Trinkspruch auf die | I
^isländischen Fürstlichkeiten aus , wobei er für die bezeigten Auf - |
Krksamkeiten dankte . Der Kronprinz ttank auf das Wohl seines |
Miglichen Vaters , der Großfürft - Thronfolger von Rußland auf
16 des Großvaters . Schließlich dankte der König auf das Be - |
^ este seinen Kindern und Enkeln und schloß , indem er die I !

Wundheit des Kronprinzen und der Kronprinzessin ausbrachte . I ®

Anfang « , , Ende » ' / « Uhr .

Sonntag , 18 . November (z. e. M .) : K - ft Zungen .

~
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* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Kirchliche A « zeig en

G » « r s r .

Frankfurt , den 15 . November 1888 .

Königliches Ktandesanrt -

E - Die heutige Nummer enthält S8 Seite » .

9 .65 - 9 .70
16 .13 - 16 .17
20 .29 — 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .19

N . Heinrich . J
Aufgeboten . Der Tüncher Friedrich Andreas Herrmann au«

Cronberg im Obertannuskreise , wohnh . zu Cronberg und Frankfurt a . LU,

und Marie Anna Knopp aus Eitelborn im Untcrwesterwaldkrns ^ wo »«»

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 — 65 bz .

SamNay

11 . November 1888 .

Goavgelischer Gottesdienst der Kischöst . Methodistrnkieche ,

Dotzheimerstraße 6 (Saal im Hinterhaus ) .

Sonntag den 18 . November Vormittags 9 ' /» und Abends 8 Uhr , Kinder¬

gottesdienst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger Chr . Knoll .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße S8 .

Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 18 . November Vormittags 10 Uhr : D e u t s ch e s Hochamt
mit Predigt . Herr Pfarrer Hulkart .

Meteorologische Keobachtuuge «

der Stadt Wiesbaden .

Mtrsbadeuer Tagblatt

Mo . 271 .

Gottesdienst der Gemeinde getanfter Christen (Bapttfteu ) ,

Schützenhoffttaße 3 .

Sonntag den 18 . November Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;
Kiiwergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr ; Mittwoch den

21 . November Abends 8 ' /- Uhr . Herr Prediger Strehle .

zu Frankfurt a . M - -

Rheinbayern , wohnh . dahin ,

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /, Uhr : „Figaro
’s Hochzeit “ .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Abends 8 ' / » Uhr : Reunion dansante . _

Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins ( im Museum ) . Geöffnet :

Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel -

pavülon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Svnaqoqe (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
1

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan , w ochen -

Gottesdienst Morgens 7 ' /« Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Svnaqoqe (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und
1

Nachmittags 4 Uhr geöflhet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

London 20 .36 bz .
Paris 80 .50 bz .
Wien 166 .75 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 4 °/«.
Reichsbank -Disconto 4 °/«.

DentschKatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag den 18 . November Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale der

Mittelschule in der Rheinstraße No . 86 . Prcdigtthema : . Das längste
Gericht . Lied : No . 195 , 1, 2 und No . 193 . 1 . Der Zutritt ist
Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .

Uusstschrr Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .

Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr , Dienstag Vor¬

mittags 11 Uhr (kleine Kapelle ) .

A « sk « g ans den Liviistarrds - Negistern

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 9 . Nov . : Dem Tapezirer Joseph Weis e. S -,. &

Franz August Wilhelm Eduard . - Am 10 . Nov . : Dem Brieftragtt

Joseph Krohmann e. S ., N . Wilhelm . - Am 11 . Nov . : Dem Herrschaft -

diener Johann Franz Wörner e. T ., N . Elisabeth Anna Josephme . -

Am 15 . Nov . : Dem Schuhmacher Johann Hemnch Treisbach e. —

Neeeins - Uachelchte « .

KewerSeschnke zu Wiesöade « . Nachm . von 2 - ^5 Uhr : Wochen -Zeichnenschule .

Ander - Hlnö Mieskaden - Schierftei « . NachmtttagS 3 Uhr : Ucbuiigs -Fahren

Aereia der Wn - krr und Annstfreunde . 7 ' /» Uhr : Geselliger Abend

Kartttle
"
â . DcreinO

^
8 Uhr : Abendunterhaltung und Ball .

Äüraer - La ^ o . 8 ' /» Uhr : Herren -Abend in den Gesellschaftsraumen .

Äloller ' scher Hteuographeu - Ierei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .

Eeffügekzocht-Kerein . Abends 8 ' /» Uhr : Zusammenkunft nu Veremslokale .

Geseffschatt „ Sidclio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
§ Uhr : Club -Abend .

tzurn -Oerein . Abends 8 -/ - Uhr :, Gesellige Zusammenkunft . .

jssasMESi »
’g *

I0PP aus ynieiDOrn IM untcriucucuuiuuiici |c, w ;— - - - - • — _ Der Küfergehülfe Jacob Reichart aus Speyer « 3

Ryeinvayern , woynh . dahier , und Catharine Grünewald aus Kemptf «

Kreises Bingen , wohnh . zu Kempten , vorher dahier wohnh . — Der Gar » - -

« hülfe Carl Kennerknecht aus Geisenheim tm Rhemgaukrnse , woW 4 .

dahier , und Wilhelmine Nörr aus Tauberzell , Komgl . Bayernchen Bezirks | J

amts Rothenburg in Mittelfranken wohnh . dahier . — Der ^ iigeni
Conrad Schulz aus Landau in Rhembayern , wohnh . zu Landau , »«

Ida Margarethe Wilhelmine Göbell von hier , wohnh . dahier . |
Verehelicht . Am 15 . Nov . : Der Kaufmann Carl Henk aus I

heim in Rheinhessen , wohnh . dahier , und Antome Philippme Wißma "

aus Gießen , bisher daselbst wohnh . ,
Gestorben . Am 13 . Nov : Der praktische Arzt Dr mei SW«

Paul Robert Pickart aus Thale , Kreises Aschersleben alt U I . & 1 .
4 T — Am 15 . Nov . : Marie , leb . T . des verstorbenen Kaufmall - '

: 7 ;
Carl Müller , alt 16 I . 4 M . » T .

Geld .
Holl . Sttbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 FrcS .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . .
Dollars in Gold .

Gvangrlischr Kirche .
25 . Sonntag nach Trinitatis .

Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 ' / - Uhr : Herr Pfr . Veesenmeyer .
V

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pir . Grein .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . a . D . Kohler .

Jugenogottesdienst 11 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .

(Für die Mädchen .)
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .

Amtswoche . 1 . Bezirk : Taufen und Trauungen Herr Pfr . Veefen -

meyer ; Beerdigungen Herr Pfr . Friedrich . 2 . Bezirk : Taufen

und Trauungen Herr Pt + Ziemendorft ; Beerdigungen Herr

Pfr . Bickel . 3 . Bezirk : sammtliche Casualicn Herr Pfr . Grern .

Evangelisches Vcreinshans , Platterstraße 2 .

Sonnlagsschule : Vormittags 11 ' / - Uhr für die größeren , Nachmittags
2 Uhr für die kleineren Kinder . Abend -Andacht : Sonntag 8 Uhr .

Montag Vormittags 10 Uhr : Betstunde .

Misstonsstundr Mittwoch den 21 . d . M . Abends 7 Uhr im großen Saale .

Kibrlstun - e in der höh . Töchterschule , Louisenstr . 26 , Dienstag « Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
26 . Sonntag nach Pfingsten .

ireil Messen sind 6 , 63/t und 11 ' /» Uhr ; Militärgottesdienst (Predigt
®

unb heil
'

Messe ) 7 ' / , Uhr ; Kindergottesdienst (Amt ) 83/ < Uhr ;

Sochamt
mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische

ruderschaft und Ümaang .
An Wochentagen sind hl . Mesieii 1, ,

unb 9 Ut | r -

Dienstag und Freitag 7 ' /« Uhr sind Schulmessen .
Komstaa Nackimittaas 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Dieheu ^ge Collecte ist für bie Sinnen des St . Elisabethen -Vereins besttmmt .

1888 . 15 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche ,

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

762,2
+ 1,7

4,9
94
O .

(. schwach .

763,2
+ 4,1

4,8
79

N .O .
schwach .

764,4
+ 3,9

5,4
88

N .O .
s. schwach .

763,8
+ 3,4

5,0
87

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) .

bedeckt . bewölkt . bedeckt .
—
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che .

m ) ,

Frey , Rechtsanwalt .
Bor «

W iesbaden 9047

Georg David

Kniirfld Mpvt *Pr Mäntelschneider , wohnt1X01,1 du meyr er , Mauergasse 19 . 8577

Uhr ;
den’

. e.

mt
t .

der -
l .

ff
58,3
3,4
5,0
87

Dienstag den 20 . November Abends 7 Uhr
im

grossen Saale des Casino , Friedrichstrasse 22 :

reb " 3r Gew . zw . Peter Merz und Eons . und Georg David
Schmidt , Baumstück .

Wiesbaden , den 15 . November 1888 .

der
igitt
t rst
t

$
6 Uhr : es ? , Pfennigsparkaffe . Ädtkasse.

BezlrV
ingcnteii
mu , uit

8 Oppt "

Bißmai »

z. MoiW

Bekanntmachnng .

Donnerstag den 22 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr
Een die Erben der Adam Bossong Eheleute von
irr die nachbeschriebenen Immobilien in dem Rathhause dahier ,
« mer No . 55 , abtheilungshalber versteigern lassen , als :

zum Besten der Abgebrannten in Hünfeld .
veranstaltet von Herrn Concertmeister Arthur Michaelis

unter gütiger Mitwirkung
der Damen Fräulein Clementine Baumgartner ,
Kgl . Opernsängerin , Fräulein Nena Burmeister (Piano ) ,der Herren Oskar Brückner , GrossherzogL Kammer¬
virtuos ( Violoncello ) und Edmund Parlow aus Frank¬

furt a . M . (Klavierbegleitung ) .
Billets , nummerirter Platz ä 3 Mk ., nichtnummerirter

Platz ä 2 Mk . , sind zu haben in der Buchhandlung von
Jurany & Hensel , Langgasse 43 , und Abends an der Gasse .

NN cul
rt a . 2U
, tooliw
-Peyer i»

3 - 5 8

ufman «

samt -

• S -,>
ieftraM
rschastt «

chine . - -

Bürger - Casino .

Heute Samstag den 17 . Rov . Abends 81/ , Uhr
findet in den Räumen der Gesellschaft ein

™ Herren ^ Abend
statt , wozu die geehrten Mitglieder hiermit freundlichst einqeladen
^ ^^ en . Der Vorstand ! 185

< W . Tm - Wl !sW .

Heute Samstag de « 17 . Nov .
Abends S1/ , Uhr im Vereinslokale
„ Zum Mohren “ :

Monats - Versammlung .
128 Der Vorstand .

Jm Uamen des Königs !

In der Privatklagefache
des Tünchers Siegfried Schröder zu Bierstadt , als Vertreter seiner
Minderjährigen Tochter Karoliue Schröder , Privatklägerin , gegen die
Wefrau des Landmanns Karl Klotz zu Bierstadt , Angeklagte ,
Nen Beleidigung , hat das Schöffengericht zu Wiesbaden in der
Atzung vom 26 . Juli 1888 , an welcher Theil genommen haben :

1 ) Amtsgerichts - Rath Böing , als Vorsitzender ,
2) Kaufmann Ernst Schellenberg zu Wiesbaden, ! als
3 ) Wilhelm Mayer zu Rambach , j Schöffen ,

Referendar Schneider , als Gerichtsschreiber ,
Dr Recht erkannt :

Die Angeklagte , Ehefrau des Landmanns Karl Klotz ,
Juliane , geb . Bierbrauer , zu Bierstadt , wird wegen öffent¬
licher Beleidigung der Karoline Schröder , der minderjährigen
Tochter des Privatklägers , zu einer Geldstrafe von 50 ( fünfzig )
Mark , an deren Stelle im Nichtbeitreibungsfalle für je 5 Mark
eine eintägige Gefängnißstrafe tritt , sowie in die Kosten des
Verfahrens einschließlich der dem Privatkläger erwachsenen noth -
wendigen außergerichtlichen Auslagen verurtheilt .

Zugleich wird dem Privatkläger die Befugniß zugesprochen ,
den entscheidenden Theil des Urtheils innerhalb 4 Wochen nach

: Eintritt der Rechtskraft auf Kosten der Angeklagten einmal im
»Wiesbadener Tagblatt " bekannt zu machen .

( gez .) Böing . W
Die Richtigkeit der Abschrift der Urcheilsformel wird beglaubigt

Ad bescheinigt , daß das Urtheil am 4 . November vollstreckbar ae -
» rbeit ist .
. Wiesbaden , den 6 . November 1888 .

(L . 8 .) Reichard ,
Gerichtsschreiber des König ! . Amtsgerichts VI .

Für diese Abschrift :

1) No . 695 des Stockb . 19 Ar 52 Qu .- Mtr . Acker , jetzt
Bauplatz im Distrikte „ Kohlkorb " 4r Gew . zw . dem
Staatsfiscus und Jonas Kimmel ,

2) No . 696 des Stockb . 13 Ar 99,25 Qu .- Mtr . Acker , jetzt
Bauplatz im Distrikte „ Auf der Bain " 3r Gew . zw . dem
Communalständischen Verband und Jonas Kimmel ,

3) No . 697 des Stockb . 10 Ar 72,25 Qu .- Mtr . Acker „ Schier¬
steinerlach

" 2r Gew . zw . Daniel Michael Schlink und einem
Wege , Bauplatz ,

4 ) No . 698 des Stockb . 10 Ar 35 Qu .- Mtr . Acker „ Schier¬
steinerberg " 4r Gew . zw . Christian Schlichter Erben und
Eduard Nickel ,

5 ) No . 699 des Swckb . 11 Ar 41 Qu .- Mtr . Acker „ Rechts
dem Schiersteinerweg " 5r Gew . zw . Georg David Schmidt
und Jacob Wilhelm Kimmel ,

6 ) No . 700 des Stockb . 6 Ar 77,25 Qu .- Mtr . Acker „ Rad "

lr Gew . zw . Karl Trapp beiderseits ,
7 ) No . 701 des Stockb . 11 Ar 39,25 Qu .- Mtr . Acker „ Well¬

ritz
" 4r Gew . zw . Philipp Schmidt und°

Schmidt , Baumstück ,
L8) No . 702 des Stockb . 12 Ar 65,75 Qu . - Mir . Acker „ Wein -

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird auf der
Freibank das Fleisch eines leichtperlsüchtigen

Ochsen per Pfund 45 Pfg .
verkauft . Städtische Schlachthaus - Berwaltung .

Jagd - Berpachtrmg .
Dienstag den 20 . November a . c . Nach mittags

2 Uhr wird auf dem Rathhause dahier die hiesige Wald - und
Feldiagd mit ca . 273 Hectar Flächengehalt auf sechs Jahre
öffentlich verpachtet .

y

Das betr . Jagdrevier liegt 1 Stunde von der Station Niedern -
hausen ( Frankfurt - Limburg ) entfernt , am nördlichen Abhange der
„ Hohen Kanzel " und ist als eine günstige Hoch - und Schwarzwild -
Md sehr geschätzt .

Engenhahn , den 15 . Nodemöer 1888 . Der Bürgermeister
402 • Prag .
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Für den Mnterkedarf
empfehle :

Jagdwesten , Unterjacken , Unterhosen , Strümpfe , Socken , Handschuhe ,

Kopfhüllen in den modernsten Farben von 50 Pfg . an , Unterröcke in Flanell

festonnirt ä Mk . 2 . 40 in reiner Wolle , Damenhosen in Baumwoll - Flanell von

1 Mk . an , Kinderhosen von 30 Pfg . an , Plüschkragen von 80 Pfg . an ,

Kinder - Caputzen von 00 Pfg . an bis zu den elegantesten , die neuesten wollenen

Tücher von 1 Mk . an , sowie sämmtliche anderen Artikel 109

xM -

zu enorm billigen Preisen .

Langgaste 14 ,

Ecke der Schiitzenhofstraße .

Langgaste 14 , Qimiam MttVQF
Ecke der Schntzenhofstraße . OAfiMVäl ÄIÄV J VI

g

Reparaturen von Piano ’
s und Hügeln , I

Stimmungen - WD 7406 I

übernimmt Hugo Smith , Instrumentenmacher , I
Rheinstrasse 3i . Bestellungen in der Pianoforte - B

• Handlung von Carl Wolff , Rheinstrasse 31 , erbeten . W
yi ® ** Solide und beste Ausführung garantirt

"*WI |

Bleichstraße 19 ist eine neue Federrolle mit Bocksitz
ui verkaufen . 6627

Kaiser Adolph in Sonnenberz
Samstag Abend : Metzelsuppe .

Sonntag Mittag : Grosses Preiskegeln .

Philipp Heuser .

in Df Täglich süsser Apfelmost Ifi D
II ] | | per Schoppen
Iy 1 1 ' 212 Perck . Muller , Friedrichstraße 8 .

' 1

Accht bayerisches Flaschenbier .

f £ ine ganze Flasche 25 Pfg . ,
’/z Flasche 15 Pfg . , Y

kl haben Kirchhofsgasse 3 , „ Früchte - Halle “ . 91h

Feinstes Disruitmehl ,

die beliebten Knorrs Snppen - Einlagen , Hafergrü
neue Griinkern , vorzüglich kochende Hnlsenfrüchte emvü

billigst 11 . Burkhardt ,
9130 Ecke der Walram - und Sedaustraße .

8V Dicke

ital . Maronen - S
bester Qualität billigst bei

9137 J . Rapp , Goldgasse S .

Frankfurter Würstchen ,

stets frisch , empfiehlt H . Burkhardt ,
9131 Ecke der Walram - und Sedanftraße

Kieler Bückling , sehr groß . . . per Stück 10 Pfg .

„ Sprotte » ........ Pfd . 100 „
frisch eingetroffen . Hch . Eifert . Neugasse 24 . 8 !

Zum Stricken wird angenommen Hermannstraße 5 , Frtsp .

Kragen , Manschetten ,

Taschentücher
in soliden Qualitäten bei

M . Bentz
,

6992 Dotzheimerstr . 4
,

Part

von

von

Goldgasse 2 a ,

NB . Alle vorkommenden Reparaturen schnell
8988und billig .

© © © @ © @ © © @ @ @ © @ © @ @ @ © @ @ © @ © © © © © @ © @

Wintermützen .

Regenschirme .

©
©
©
©
©

® ' Sm 03

Herrenhüte . . . . von

©
©

©
©

„ Deutscher Hof “
.

empfiehlt

P . HnbiiRger ,

Mk . 2 . 50 an ,

Mk . 1 . 25 an ,

Mk . I . --- an ,

Mk . 1 . 50 an

©

©
©
©
©
©
©
©
©

© @ © @ @ © © @ © @ © @ © @ @ © @ @ © @ ® @ © @ © © © © © ©
" ©

Knabenhüte . . . von
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aser .

Pfg . r
9W

Wiih . Volckmann , Hamburg .
r8 *4 >

^
Gesucht ein gewandter Stadtreisender .

empfW G . F . 35 an die Exped . d . Bl . erbeten .
Offerten unter

raße .

liijii

nur durch
unschädlich f.Menscheg
I und Hausthiere .

feit Haus mit flotter Metzgerei und sehr guter Kund¬
schaft tn bester Lage in Frankfurt a . Al . ist krankheitshalber

l zu verkaufen . Preis 70,000 Mk . mit 20 — 30,000 Mk An -

Bei 1OOO Mk . Gehalt
und Provision sucht solide Leute zum Verkauf von
Kaffee , Cigarren etc . in Postcollis an Private

l vvt,4 .UU | Vtt. • v,vuv . .'U . Ulli UV— Ov,vUv ’'J (l
: Zahlung . Offerten unter Z . M . 3 an die Exped . d . Bl . 8854

H Zu verpachten Acker im Hainer . Näh . Exped .
* * * Hangbare Metzgerei mit guter Kundschai

Vertilgung

Ratten
und

3
. <R

« e —

is

a . . . - . - =r — 9060
Hangbare Metzgerei mit guter Kundschaft zu vermiethen

Offerten unter W . H . an die Exped . d . Bl . erbeten .
8000 Mk . werden auf zweite Hypotheke von einem pünktlichen

Zinszahler zu leihen gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 8237
® n Geschäftsmann sucht auf 2 — 3 Jahre ein Darlehen

von 2000 Mark gegen gute , pünktliche Zinszahlung und
doppelte Sicherheit aufzunehmen . Offerten unter C . C . J .; an die Exped . d . Bl . erbeten .

I Hansdursche gesucht .

________________________
J . Rapp , Goldgasse 2 . 9139

Gesucht zu kaufen
L kleines Wohnhaus mit Garten in guter Lage

Offerte mit Preisangabe unter „ Monaco “ an
die Exped . d . Bl .

- Ei " Küchcnschrank abzugeben Taunusstraße 19 , 1 . Etage .

„
Eine Zimmerdouche mit Anschlußschlauch für 50 Mk . zu- verkaufen Mauergasse 10 , Lederhandlung .

I Stiickfässei * » ffc^
Stück - und Halbstück -Fässer zu verk . Albrechtstraße 33a . 3939

Personen , die sich anbiete » :
Ein gebildetes Fräulein , der ftanzösischen Sprache mächtig

wünscht sofort Stelle als Verkäuferin , gleichviel welcher Branche
'

Näheres Nerostraße 29 bei Frl . Schneider .
Eine tüchtige , erfahrene Person wünscht » och

einige Kunden »m Waschen oder Putzen . Näheres
Römerberg 8 , Vorderhaus , 3 . Stock rechts .

Eine Frau sucht Aushülfestellc im Kochen , übernimmt auch
Hausarbeit dazu . Näh . Schwalbacherstraße 9 , Dachstock

Eine feinbügerliche Köchin mit langjähriger Dienstzeit sucht auf
gleich Stelle . Nzh , Bleichstraße 25 , Hinterh .

Ein Mädchen ( Lehrerstochter ) welches von ihrer jetzigen Herr¬
schaft gut empfohlen werden kann , fucht Stelle zur Beaufsichtigung
von einem , auch zwei größeren Kindern oder als Reisebegleiterin
einer einzelnen Dame . Näh . Exped . 9999

Ein geb . Fräulein , welches ftanzösisch spricht , wünscht Stellung
in feinem Haushalt , zu größeren Kindern oder Stütze und Gesell¬
schaft einer Dame . Gcf . Off . u . J . M 6 » an die Erped . erbeten

Ein älteres Mädchen , welches selbstst . kochen kann und sich jeder
häuslichen Arbeit unterzieht , sucht Stelle bei einem alleinstehenden
Herrn . Zu sprechen von 3 — 5 Uhr Nachm . Näh . Exped . 9044

Das Bureau Sass , Goldgasse 8 ,
empfiehlt Haus - , Kindermädchen nnd

Kvchnme » , sucht Hotelzimmermädchen , Kellnerinnen
und fetnbürgerliche Köchinnen .

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb , das auch etwas
nähen kann , wünscht eine Stelle als Hausmädchen oder Mädchen
allein . Näh . Moritzstraße 48 , Parterre .

M . Goetz , Dictat - Stenograph , Schulberg 4 , II . 7604
Ein junger Gärtner ( ledig ) , welcher auch

etwas Hausarbeit mit übernimmt , sucht Stelle .
Mb . bei Herrn J . Klärner , Römerberg 8 , Hinterhaus .

Ein tüchtiger Hvtel - Hausbursche sucht sofort Stelle oder
andere Beschäftigung . Näh . Saalgasse 32 , Hinterh ., 2 Tr . links

Ein solider , kräftiger Mann ( verheirathet ) , der alle Feldarbeit
versteht nnd im Fahren gut bewandert ist , sucht passende Stellung
Näheres Römerberg 19 . § 923

Personen , die gesucht werden :
Monatmädchen gesucht Schwalbacherstraße 12 , EL 9104

Wirtschafterin gesucht
für die Küche einer großen Speisewirthschaft , welche den Gesammt -
belrieb zu leiten versteht und in der Branche schon hinreichende
Erfahrung hat . Schriftliche Offerten unter der Chiffre V . K .
vermittelt die Expedition d . Bl . 9149

Gesucht für 1 . December gegen guten Lohn eine perfecte ,
selbstständige Köchin , die sich bezüglich ihrer Führung und
Leistungen mit guten , langjährigen Zeugnissen ausweisen kann .
Näh . Exped . 9091

Gesucht ein tüchtiges Mädchen , welches gutbürgerlich selbst¬
ständig kochen kann und Hausakbeit versteht , als Mädchen allein
Weilstraße 16 , I . 9952

Wellritzstraße 19 wird ein Mädchen ges . , das melken kann . 9055
® *n braves , in Küche und Haushalt

r ™* durchaus erfahrenes Mädchen gesucht
Frankfurter,rrape 19 . 9943

Ein Mädchen gesucht Mauritiusplatz 2 . 9016
Für ein Colonialwaaren - Geschäst wird ein zuverlässiger Ver¬

käufer auf gleich gesucht . Näh . Neugasse 4 im Laden . 9113

Coiporteure KU ?
” '

JIKe Putz - und Blnmen - Arbeiten werden angenommen .
-      C . Knhmichel , Wellritzstraße 5 .

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz
Corresp . , wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 8236

Für Himdclieühabcr . x -

I Hunde der verschiedensten Rassen sind f \ r \
| ÄK — »■ wegen Aufgabe des Zwingers billig zu ver -

'

^ kaufen MoSbach bei Wiesbaden , Hundezwinger „ Insel " .

V ^ Ein Pianino monatweise zu miethen gesucht . Offerten
k unter B . G . 9 an die Exped . erbeten .

f Ein Pianino ( fast neu , krenzsaitig ) von Dörner in Stutt -
Igart ist zu verkaufen Kirchgasse 21 , III . 7415

EL ^ '? ^ ^ ^ ^ kzimmer - Eturichtung ( neu ) , misch . , matt und
Mank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

(
AA Kohlen

,
(Ms . ßriqnettes n . Holz

X in allen Sorten empstehlt

L O . Wenzel , Adokphstratze 3 ,
9152 Vertreter von „ Kohlscheid "

.

iftraße -

) Vfg ^
) „ J
1 . 899

tfTM

XhF 3 Sewöhnl . Tische billig zu verk . Albrechtstraße 25 , Frontsp .

, JEine Specerei - tzkadeneinrichtnng ist billig zu ver -

tbM ^ n Mauergafse 1 » . 9039
guterhaltener , gemauerter Kochherd nebst großem Knpfer -

Mff und Steinen zu verkaufen Friedrichstraße 43 .
_________

8351

^ ügliche WirthschaftSlampen , Eßlöffel und Gabeln
Mts Zinnstahl , ganz neu , schön u . billig zu vk . Hellmundstr . 41,1 . lks .
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rvür einen im rüstigsten Alter stehenden , kinderlosen Wittwer

Ty aus hiesiger , anständiger Familie , Beamter mit einem Gehalt
von ca . 4000 Mk ., von angenehmem Aeußern und unbescholtenem

Charakter , wird eine Lebensgefährtin gesucht . Damen , kinderlose

Wittwen , nicht über 40 Jahre alt , mit einem gleichen jährlichen
Einkommen werden ergebenst ersucht , vertrauensvoll ihre Adresse

unter Zusicherung der größten Discretion , womöglich mit Photo¬

graphie , sub B . H . N . 88 in der Exped . d . Bl . niederzulegen .

Anonyme Anträge bleiben unberücksichtigt . 9101

Angebote :

I

Die Villa Biebricherstraffe 4b , 12 Zimmer nebst Bade¬

zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant
hergerichtet mit Balkon und Veranda ' s , schattiger Garten ,
gesunde , staubfreie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen¬

sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515

Delaspeestraße 4,1 Tr .,schön möbl . Zimmer , aufWunW
Ein tüchtiges Mädchen empfiehlt sich im Kleidermachen

außer dem Hause . Näh . Nerostraße 11 . 7291

Qfn gutem Mittagstisch können noch einige Herren theil -

nehmen . Näh . Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 9077

English Instruction given or as Companion

part of the day . Apply to W . Both ' s Buch¬

handlung ( H . Lützenkirchen ) . 8187

Ein junger , gebildeter Franzose wünscht deutschen Unterricht

gegen französischen auszutauschen , am liebsten bei einem Lehrer .

Offerten unter B . P . 250 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Französischen Unterricht ertheilt eine Dame auf neue ,

leicht faßliche Art billig . Näh . Saalgasse 4 , 1 . Etage .

Ine Del .le Iranpaise disposant de quelyies
heures de la matinee se chargerait d ’une edu -

cation . Meilr ?s references . S ’adr . : chez M " Moritz &

Munzel , Wilhelmstrasse 32 .

I Als Vorleser empfiehlt sich ein gebildeter Schau - ?
1 spiel - Schüler . Näheres unter <> . > . 69 postlagernd |
I hier . 9059 |

Musik - Unlerrlchl .

Eine deutsche Dame , auf dem Conservatorium in Stutt¬

gart als „ Musiklehrerin " ausgebildet , welche viele Jahre in

England und die letzten 9 Jahre speziell in London als

Musiklehrerin thätig war , welcher die besten Zeugnisse zur
Seite stehen , hat sich in hiesiger Stadt als Musiklehrerin
niedergelassen . Dieselbe ertheilt gründlichen Unterricht in

Plana , Zither und Gesang . Auf Wunsch wird
die Conversation während des Unterrichts in englischer
Sprache geführt . Adresse : Frl . E . , Nerostraße 18 , 2 . Et .

Eine

ßW - Pianistin
,

welche ähre Ausbildung auf dem Konservatorium zu Berlin und

Köln erhalten hat , ertheilt Klavi erstund en zu mäßigem

Preise . Offerten unter Chiffre G . 8 . 23 an die Expedition

dieses Blattes erbeten . 7412

Gesuche :

Eine Villa wird sogleich zu miethen gesucht . Gef . Offerten mit

fester Preisangabe unter V . A . 499 an G . I Laube & Co . ,
Frankfurt a . M . ( M .- No . 3162 .) 14

Zwei bis 3 möblirte Zimmer in freier Lage von einem hier

ansässigen Herrn zu miethen gesucht . Schlafzimmer - Einrichtung
kann selbst gestellt werden . Offerten mit Preisangabe unter

C . D . 27 an die Exped . d . Bl . erbeten .

WirthschaftslokaL - Gesuch .

Für eine größere Speisewirthschaft wird in dem Cenlrum

der Stadt ein Lokal , bestehend in 2 großen Wirthschaftszimmern ,
großer Küche und 2 anstoßenden Zimmern , mit 2 wenn auch da¬

von getrennten Wohnzinimern , für mehrjährige Micthc gesucht .

Offerten vermittelt unter Chiffre W . W . die Exped . 9150

8671

X

X )

ant (

» öl

197 (

X
X
X
X

X
X

von

1
wie

Ein möblirtes Zimmer ist preiswürdig an einen Herrn zu ver¬

miethen . Näh . Römerberg 39 , 2 Stiegen hoch . 7052

Ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermielhe »

kleine Burgstraße 8 . 7551

Lehrstraße la kleine möblirte Zimmer zu vermiethen .

Moritzstraße 6 ist eine Mansarde auf gleich zu verm .

Philippsbergstraße27ein möbl . Frontspitz -Zimmer z . vm . 8814

Röderallee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

MXhlirtae Parterre - Zimmer preiswürdig zu ver -
IfiUUSli lüS miethen Karlstraße 32 . 732b

Ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 8654

MA - Gutmöblirtes Zimmer billig zu vermiethe «

^ ranieustraße 27 , Bel - Etage . J
Ein reinl . Arbeiter kann Kost und Logis erh . Adlerstraße 37 .

Ein reinl . Mädchen kann Schlafstelle erhalten Walramstraße ijj
Emserstraffe 10 ist ein großer Keller als Lagerraum W

Kartoffeln , Aepfel oder sonstige Gegenstände auf gleis
zu vermiethen . 585 °

Zubehör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Sonnenbergerstraße 31 möblirte Etage
von 5 — 7 Zimmern mit Küche oder mit Pension zu mäßige «

Preisen zu vermiethen . — Stallung rc . 7771

Tanuusstraffe 23 , 2 . Stock , ein schönes Wohn -

und zwei Schlafzimmer mit Pension zu vermiethe «. |
Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör i«

2 . Stock ist zum Preise von 600 Mk . sofort zu vermiethen

Näheres Expedition . 5897 ;

Auf Hofgut Geisberg , in unmittelbarer Nah «

des Neroberges , sind herrschaftlich eingerichtete
Wohnungen mit prächtiger Fernsicht und Garte « »

benutzung während der Wintermonate billig
abzulassen . 1

Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofftraße 8 . 11451

Möblirte Wohnung Adelhaidstraffe 16 . 25107

Möbl . Bel - Etage zu vermiethen Taunusstraße 49 . 3844

Möbl . Salon mit Cabinet ä 40 Mk . dauernd zu vm . N . E . 8292

Fein möblirtes Wohn - und Schlafzimmer ( nach Sü¬

den ) sehr preiswerth zu verm . Emserstraße 19 , 1

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part . r . 5486

Ein gr . fein möbl . Zimmer zu verm . N . Adolphstraße 8 , P . 5221

Möbl . Zimmer zu verm . Nerostraffe 3 , 2 St . 8957

Möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 10 , 2 St . links . 9007j
Ein großes , gut möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Schulberg Hs
Ein freundliches Zimmer mit Pension an eine anständige Dame

sofort zu vermiethen Wellritzstraße 32 , Parterre .
Ein freundliches , möbl . Zimmer an einen Herrn zu vermiethe « ,

Kirchgasse 14 , Parterre . Näh . im Metzgerladen . 9045 ,

Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Schmalbacherstr . 63 , 2 St . rechts . ;

Möblirtes Zimmer Hellmundstraße 37 , II . 8562 '

pp Schön möbl . Zimmer zu vermietheu groß «

Burgstraffe 7 , 1 Treppe links . 8659

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 8 , Part . 8401

mit Pension , billig zu vermiethen . 8451 !

Emserstraße 13 , Bel - Etage , 3 leere Zimmer ganz auch getheilt ,
sowie 2 ineinandergehende Mansarden auf gleich oder später

zu vermiethen . Näh . Parterre . 6829

Kirchgasse 14 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , ist auf gleich oder

später eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 6379

QA ist eine Wohnung auf gleich oder

MlLtYAAffk du später zu vermiethen . 7676

Lehrstraße
*

la kleine möblirte Zimmer zu vermiethen . 9068


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028

